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Mitteilungsblatt
der Gemeinde
LITZENDORF
mit den Gemeindeteilen
Litzendorf, Lohndorf, Melkendorf, Naisa, Pödeldorf,
Schammelsdorf, Tiefenellern und Kunigundenruh

Aus der Gemeinderatssitzung  
vom 21.01.2020 
Vorstellung eines Linienangebotes der Stadtwerke 
Bamberg hinsichtlich der Verbesserung des ÖPNV in 
der Gemeinde Litzendorf
Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 15.10.2019 haben die 
Stadtwerke Bamberg den Auftrag erhalten, die Vorgaben des Ge-
meinderates zur Verbesserung des ÖPNV-Angebotes in ein neues 
Linienangebot einzuarbeiten. Der Gemeinderatsbeschluss umfasste 
die Ausarbeitung eines beschlussfähigen Konzeptes mit Einbindung 
des Busunternehmens Metzner-Hennemann mit einem Angebot, 
das auf dem zukünftigen Nahverkehrsplan und zusätzlich auf einen 
durchgehenden 30-Minutentakt basiert. Da die Berechnungen zur Li-
nienbedienung sehr aufwendig sind, kann ein Angebot leider noch 
nicht vorgelegt werden. Erster Bürgermeister Möhrlein begrüßte zum 
Tagesordnungspunkt Herrn Peter Scheuenstuhl von den Stadtwerken 
Bamberg der in der Sitzung anhand seiner PowerPoint-Präsentation 
einen Zwischenbericht präsentierte. Herr Scheuenstuhl führte aus, 
dass die komplexen Parameter einer solchen Berechnung zu einer 
Laufzeit von etwa einer Woche führen. Dies begründet den Zeitver-
zug zur Angebotserstellung den er hiermit zu entschuldigen bat. Aller-
dings ist es aus seiner Sicht nicht zielführend, ein horrendes Angebot 
zu unterbreiten, das dann keine Chance auf Umsetzung hat. Somit 
wurden immer wieder die Parameter angepasst und verfeinert, wie 
beispielsweise der Fahrplan- und Dienstplanwirkungsgrad, die als 
Produktivitätskennzahlen wesentlichen Einfluss auf die Kosten ha-
ben. Daneben stellte die optimale Gestaltung der Umstiegsmöglich-
keiten bei jeglichen Berechnungsläufen ein erhebliches Problem dar, 
das auch im Fall der Gemeinde Litzendorf und einer Anbindung von 
ZOB / Bahnhof sehr zeitraubend ist. Kostenmindernd für die Gemein-
de Litzendorf werden sich die Fahreinnahmen auswirken. Diese sind 
für die Angebotserstellung zu schätzen und werden von den Kosten 
in Abzug gebracht. Was dann verbleibt wäre die zu erbringende Aus-
gleichszahlung der Gemeinde für die Erweiterung des ÖPNV Angebo-
tes. Die Gemeinderatsmitglieder waren sich darüber einig, dass eine 
Nutzung und Akzeptanz nur durch entsprechende Marketingmaßnah-
men erreicht werden können. Des Weiteren wird die Preisgestaltung 
einen noch höheren Einfluss auf die Nutzungshäufigkeit haben. Vie-
le Varianten sind derzeit im Gespräch, wie das 365-Euro-Ticket, etc. 
Problemstellung ist hier jedoch weiterhin, die Frage nach der Über-
nahme der entstehenden Einnahmenausfälle der Beförderungsunter-
nehmen. Zum Abschluss des Tagesordnungspunktes wird vereinbart, 
dass die weiteren Daten in den nächsten Sitzungen des Gemeindera-
tes vorgestellt werden.

Bebauungsplan  
„1. Änderung des Bebauungsplans  
Einkaufsmarkt Pödeldorf-Ost“; 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Erster Bürgermeister 
Wolfgang Möhrlein Herrn Dworschak vom Büro für Städtebau und 
Bauleitplanung Wittmann, Valier und Partner GbR aus Bamberg. Der 
Sitzungsleiter führte zunächst aus, dass der Tagesordnungspunkt 
nicht beraten bzw. beschlossen werden sollte, da sich bezüglich 
des Hochwasserschutzes noch Veränderungen ergeben werden und 
bittet daher den Punkt abzusetzen. Der Gemeinderat beschloss die 
Absetzung des Tagesordnungspunktes.

7. Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplans der 
Gemeinde Litzendorf; Ergänzungen in Naisa und Melkendorf so-
wie Billigungs- und Auslegungsbeschluss

Sonderbaufläche "Reiten" auf den Grundstücken Fl. Nrn. 455, 456 
und 480 der Gemarkung Naisa

Der Gemeinderat beschloss, die Grundstücke Fl. Nr. 455, 456 und 
480, Gemarkung Naisa, in den Änderungsbereich der 7. Änderung 
des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes Litzendorf mit aufzu-
nehmen. Die Fläche wird als Sonderbaufläche / Reiten dargestellt. Die 
Sonderbaufläche vergrößert sich dadurch von 0,794 ha auf 1,398 ha.

Gemischte Baufläche auf dem Grundstück Fl. Nr. 291 der Gemarkung 
Melkendorf

Der Gemeinderat beschloss, die bisher als Wohnbaufläche dargestell-
te Fläche auf der westlichen Teilfläche (ca. 0,270 ha) des Grundstücks 
Fl. Nr. 291, Gemarkung Melkendorf, im Änderungsbereich der 7. Än-
derung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes Litzendorf als 
gemischte Baufläche darzustellen. Die Fläche wird zusammen mit der 
bereits als gemischten Baufläche dargestellten östlichen Teilfläche 
des Grundstücks Fl. Nr. 291 zusammengeführt (Gesamtfläche 0,462 
ha).

Im Anschluss nahm der Gemeinderat Kenntnis von der Durchführung 
der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 2 bzw. § 4 Abs. 2 BauGB zur 7. Änderung des Flä-
chennutzungs- und Landschaftsplanes Litzendorf. Der Gemeinderat 
Litzendorf billigte den vom Büro für Städtebau und Bauleitplanung 
Wittmann, Valier und Partner GbR, Bamberg ausgearbeiteten Plan-
entwurf in der Fassung vom 19.02.2019 mit Begründung und Um-
weltbericht vom 19.02.2019 sowie den am 21.05.2019 sowie heute 
beschlossenen und vorliegenden Planänderungen in der Fassung 
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vom 19.11.2019 mit Begründung und Umweltbericht vom 19.11.2019. 
Da nach der letzten Billigungsfassung zwei weitere vorstehend ge-
fasste Beschlüsse erfolgten, billigte der Gemeinderat Litzendorf die 
vorliegende Planänderung in der Fassung vom 21.01.2020 mit Be-
gründung und Umweltbericht vom 21.01.2020. Die so bezeichnete 
und vorliegende Planfassung vom 21.01.2020 ist nach Maßgabe 
des § 4a Abs. 3 BauGB erneut öffentlich auszulegen. Die Auslegung 
ist ortsüblich bekannt zu machen und mit dem Hinweis zu verse-
hen, dass jedermann Bedenken und Anregungen zu dem Planent-
wurf schriftlich oder zur Niederschrift vorbringen kann. Die erneute 
Auslegung wird weiterhin mit dem Hinweis versehen, dass Beden-
ken und Anregungen nur zu den geänderten oder ergänzten Teilen 
der Planung vorgebracht werden können. Die Dauer der Auslegung 
wird angemessen verkürzt. Die erneute Auslegung wird außerdem 
mit dem Hinweis versehen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen unberücksichtigt bleiben können. Weiterhin wird darauf 
hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 
1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbe-
helfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der 
Auslegefrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können. Die Träger öffentlicher Belange sind 
über die Beschlüsse und die öffentliche Auslegung zu informieren. 
Ein geänderter Planentwurf inkl. Begründung ist, wenn nötig, beizu-
geben. Das Beteiligungsverfahren ist durch das Büro für Städtebau 
und Bauleitplanung durchzuführen.

Erweiterung des Bürgerwindparks Litzendorf –  
Hohenellern um ein viertes Bürgerwindrad und um 
eine Wasserbatterie

Der Sitzungsleiter begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt zunächst 
Herrn Reinhold Zeilinger, Geschäftsführer der Naturenergie Zeilinger 
UG (haftungsbeschränkt) aus Markt Erlbach. Er führte weiter aus, 
dass die Geschäftsführer des Bürgerwindpark Litzendorf-Hohenellern 
GmbH & Co. KG Herr Zeilinger und Herr Marcus Dornauer auf die Ge-
meindeverwaltung zugekommen sind und ihr Anliegen, die Errichtung 
einer vierten Windkraftanlage vorgebracht haben. Als Meilenstein 
wurde hier mit vorgebracht, dass die Installation einer Wasserbatterie 
interessant sein könnte, um hiermit auch für Spitzenlastzeiten Strom 
produzieren zu können. Mit den Vertretern der Firma Max Bögl aus 
Neumarkt/Opf., die bisher die erste solche Anlage baut, fand darauf-
hin eine Ortsbegehung mit dem Ersten Bürgermeister und der Ver-
waltung statt. Im Anschluss wurde von Ersten Bürgermeister Wolf-
gang Möhrlrein im Landratsamt Bamberg mit Landrat Johann Kalb 
und Frau Christine Odenwald von der Regierung von Oberfranken ein 
Gespräch geführt, um die Voraussetzungen für eine Genehmigung 
einer vierten Windkraftanlage zu besprechen, um dann bei positi-
ver Resonanz die Maßnahme dem Gemeinderat vorzustellen. Erster 
Bürgermeister Wolfgang Möhrlein erläuterte dem Gemeinderat die 
notwendigen Schritte, die bis zur Genehmigung und dem Bau erfor-
derlich sind. Ein Hauptproblem bei der Realisierung wird die 10 H-
Regelung sein, da der Standort der geplanten neuen Windkraftanlage 
näher als der 10-fache Abstand der Anlagenhöhe zur vorhandenen 
Wohnbebauung sein wird. Grundsätzlich müsste zunächst eine Er-
gänzung des Regionalplans für ein weiteres Vorranggebiet für Wind-
kraft und eine Ausnahme der Flächen vom Landschaftsschutzgebiet 
vom Regionalen Planungsausschuss erfolgen. Außerdem müsste die 
Gemeinde Litzendorf den Flächennutzungsplan ändern und einen Be-
bauungsplan aufstellen. Im Anschluss stellte Herr Zeilinger die Bau-
maßnahme anhand der PowerPoint-Präsentation vor. Auch auf die 
Funktionsweise der Wasserbatterie ging er hierbei ein. Er erläuterte, 
dass sich die beiden Maßnahmen nicht bedingen. D. h. der Bau einer 
vierten Windkraftanlage ist völlig losgelöst von der Wasserbatterie zu 
bewerten, da Letztere doch noch viele offene Punkte mit sich bringt. 
Auch das vierte Windrad soll als Bürgerbeteiligungsmodell umge-
setzt werden, welches den Bürgerinnen und Bürgern angeboten wird. 
Nach derzeitigem Stand der Technik wird das vierte Windrad etwas 
größer als die bestehenden Anlagen. Aufgrund des Geländeverlaufs 
wird dies jedoch in der Fernansicht nicht auffallen. Zum Abschluss 
der Diskussion fasste der Sitzungsleiter zusammen, dass auch aus 
seiner Sicht eine vierte Windkraftanlage -wie vorgestellt- im Interesse 
der Gemeinde liegt. Dieses Vorhaben wird deshalb unterstützt. Es soll 
als Bürgerbeteiligungsmodell angeboten werden, das sicherlich nach 
dem Erfolg der ersten Maßnahme auch diesmal viel Anklang in der 
Bevölkerung finden wird. Aber auch der Wasserbatterie sollte man 
grundsätzlich positiv gegenüberstehen und somit die Machbarkeit 
und Ausgestaltung prüfen. Sobald es bezüglich der Wasserbatterie 
fundierte Kenntnisse gibt, werden diese dem Gemeinderat vorgelegt. 

Der Gemeinderat nahm vom Sachbericht Kenntnis und sprach sich 
grundsätzlich für die Erweiterung des Bürgerwindparks Litzendorf – 
Hohenellern um eine vierte Windkraftanlage aus. Die Bürgerwindpark 
Litzendorf-Hohenellern GmbH & Co. KG und die Verwaltung wurden 
beauftragt, die Genehmigungsvoraussetzungen für ein viertes Bür-
gerwindrad zu eruieren. In einer der nächsten Sitzungen wird der Ge-
meinderat detailliert über die Wasserbatterie informiert.

Rechenschaftsbericht des Jugendbeauftragten  
Franz Bezold

Der Jugendbeauftragte der Gemeinde Litzendorf, Herr Franz Bezold, 
stellte die Aktivitäten des Jahres 2019 und die geplanten Maßnah-
men für das Jahr 2020 anhand einer PowerPoint-Präsentation vor. 
Insgesamt blickt er auf ein sehr ereignisreiches Jahr zurück, in dem 
natürlich die Eröffnung der Pumptrackanlage eine herausragende Ver-
anstaltung war. Für das Jahr 2020 wird sich natürlich auch wieder 
vieles im Bereich der Pumptrackanlage abspielen. Es sollen weitere 
Workshops durchgeführt werden, Sitzgelegenheiten entstehen und 
der Innenausbau des Bauwagens durchgeführt werden. Ebenso soll 
eine Kooperation mit der Lebenshilfe ins Leben gerufen werden. Eine 
weitere Maßnahme stellt die Bedarfsanalyse mit den Jugendlichen 
dar. Hier sollen Anregungen und Wünsche gesammelt werden, wie 
beispielsweise die Schaffung eines Jugendraums in Form einer Fahr-
radwerkstatt. Der Gemeinderat nahm von den Aktivitäten des Jahres 
2019 im Bereich der Jugendbetreuung in der Gemeinde Litzendorf 
durch den Jugendbeauftragten Franz Bezold Kenntnis und hatte kei-
ne Einwände gegen die Planungen und vorgestellten Aktivitäten für 
das Jahr 2020.

Bestellung des Verwaltungshauptsekretärs Marco  
Hasenkopf zum Kassenverwalter der Gemeinde  
Litzendorf
Der Gemeinderat nahm vom Sachbericht Kenntnis und bestellte Ver-
waltungshauptsekretär Marco Hasenkopf zum Kassenverwalter der 
Gemeinde Litzendorf.

Bestellung der Verwaltungsangestellten Ingrid Then 
zur stellvertretende Kassenverwalterin
Der Gemeinderat nimmt vom Sachbericht Kenntnis und bestellt die 
Verwaltungsangestellte Ingrid Then ab 01.10.2014 zur stellvertreten-
den Kassenverwalterin der Gemeinde Litzendorf.

BEKANNTMACHUNG

7. ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUTZUNGS- UND 
LANDSCHAFTSPLANES

GEMEINDE LITZENDORF, LKRS. BAMBERG

Bekanntmachung über die erneute Beteiligung der 
Öffentlichkeit

gemäß § 4a Abs. 3 BauGB
Der Gemeinderat von Litzendorf hat in seiner Sitzung vom 15.05.2018 
beschlossen, den wirksamen Flächennutzungs- und Landschaftsplan 
vom 20.05.2004 zum 7. Mal zu ändern. Es handelt sich dabei lediglich 
um eine räumliche Teiländerung.

Der vom Büro für Städtebau und Bauleitplanung Wittmann, Valier und 
Partner GbR zusammen mit dem Büro Team 4 erstellte Entwurf mit 
Begründung und Umweltbericht in der Fassung vom 21.01.2020 wur-
de am 21.01.2020 vom Gemeinderat Litzendorf gebilligt.

Aufgrund dieses Verfahrensschrittes haben sich gemäß den Beschlüs-
sen des Gemeinderates Litzendorf in den Sitzungen vom 21.05.2019, 
19.11.2019 und 21.01.2020 folgende Planänderungen ergeben:

➣  Korrektur eines Darstellungsfehlers zu einer bestehenden gemisch-
ten Baufläche in Tiefenellern (16)

➣ Aufnahme einer neuen Wohnbaufläche in Melkendorf (9.2) 
➣  Aufnahme einer weiteren gewerblichen Baufläche in Pödeldorf als 

mögliche Erweiterung des Gewerbegebietes "Schlemmerwiesen" 
(5.2)

➣  Aufnahme einer neuen Wohnbaufläche am Ostrand von Pödeldorf 
(5.3)
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➣  Erweiterung der Sonderbaufläche / Reiten am Südostrand von Nai-
sa (7)

➣  Änderung des bisher als Wohnbaufläche und gemischte Baufläche 
dargestellten südlichen Bereiches von Melkendorf; künftige Dar-
stellung als gemischte Baufläche (9.1)

➣  Textliche Ausarbeitung der vorstehenden Änderungspunkte in der 
Begründung zur 7. Änderung des Flächennutzungs- und Land-
schaftsplanes inkl. neuer Flächenbilanz und Ausführungen zum 
Immissionsschutz

Gleichzeitig wurde in der Sitzung des Gemeinderates Litzendorf vom 
21.01.2020 die erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 
BauGB beschlossen.

Da der Entwurf nach dem Beteiligungsverfahren nach § 3 Abs. 2 
BauGB bzw. § 4 Abs. 2 BauGB geändert wurde, wird nach § 4a Abs. 3 
BauGB bestimmt, dass Stellungnahmen nur zu den geänderten oder 
ergänzten Teilen abgegeben werden können und die Auslegefrist da-
bei auf 2 Wochen verkürzt wird.

Der so bezeichnete Planentwurf mit Begründung und Umweltbericht 
liegt daher in der Fassung vom 21.01.2020 in der Zeit

vom 02.03.2020 bis einschließlich 16.03.2020

im Rathaus der Gemeinde Litzendorf, Am Knock 6, 96123 Litzendorf, 
Zimmer Nr. 12, während der Dienststunden gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
öffentlich aus. 
Außerdem sind alle in Zusammenhang mit dem Flächennutzungs-
plan-Verfahren stehende Unterlagen auf der Homepage der Gemein-
de Litzendorf www.litzendorf.de einzusehen.

Während der Auslegungszeit kann jedermann Bedenken oder Anre-
gungen zu den Planentwürfen schriftlich oder zur Niederschrift vor-
bringen.

Die Auslegung wird weiterhin mit dem Hinweis versehen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen unberücksichtigt bleiben 
können. Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung 
im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 
2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen aus-
geschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegefrist nicht oder nicht 
rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Litzendorf, 13.02.2020

Wolfgang Möhrlein
Erster Bürgermeister
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Die öffentliche Bekanntgabe im Aushangkasten der Gemeine Litzendorf erfolgte bereits am 04.02.2020.

Die öffentliche Bekanntgabe im Aushangkasten der Gemeine Litzendorf erfolgte bereits am 04.02.2020.
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Bekanntmachung

Die Jagdgenossen von Tiefenellern werden am
Freitag den 06.03.2020 um 19.00 Uhr

zum Jagdessen in die Gastwirtschaft Hönig eingeladen.

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Essen
3. Bericht der Jagdpächterin

Ich bitte um pünktliches Erscheinen
Der Jagdvorsteher

Bernhard Hemmer

Ärztliche Bereit- 
schaftspraxis
Bamberg Land  
Scheßlitz
96110 Scheßlitz, Oberend 31
Notdienst  11 61 17
Ber.-Praxis.  (0 95 42) 7 74 38 55

Zufahrt über Parkplatz Juraklinik
Parkplätze an der Bereitschaftspraxis

Mi/Fr     16.00 – 20.00 Uhr
Vorabend eines Feiertages  18.00 – 20.00 Uhr
Sa, So, Feiert.     9.00 – 21.00 Uhr

bereitschaftspraxis-schesslitz@gesundheitsnetz-jura.de
www.gesundheitsnetz-jura.de

0,14 €/Min im Festnetz T-Com
Mobil max. 42 Cent/Min.
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Mehr Kandidaten - Gut für die Demokratie
Landrat Johann Kalb ist dankbar dafür, dass sich 2020 noch mehr 
Menschen um kommunale Mandate bewerben als 2014
Bamberg - „Ich bin sehr dankbar dafür, dass sich 2020 noch mehr 
Menschen um kommunale Mandate bewerben als vor sechs Jahren. 
Das ist ein gutes Zeichen für unsere Demokratie!“ - 3701 Frauen und 
Männer kandidieren nach den Informationen von Landrat Johann Kalb 
für kommunale Gremien oder Ämter. 2014 waren es 3599 Kandidaten. 
Kommunale Gremien werden in 36 Gemeinden und für den Landkreis 
Bamberg gewählt. Der Landrat und die Bürgermeister in lediglich 35 
Gemeinden stehen zur Wahl. 22 dieser Bürgermeister sind haupt-, 13 
ehrenamtlich. Das Gemeindeoberhaupt in Rattelsdorf wird außerhalb 
der Kommunalwahlperiode gewählt.
Zu vergeben sind bei der Kommunalwahl 2020 im Landkreis Bamberg 
exakt 666 Mandate, fünf mehr als vor sechs Jahren. Frensdorf erhält 
4, Pettstadt 2 und Pommersfelden 2 zusätzliche Gemeinderatssitze, 
Gerach verliert dagegen 4 Gemeinderatssitze. Das liegt daran, dass 
die Gemeinden Einwohner hinzugewonnen bzw. verloren haben, so 
dass die dortigen kommunalen Parlamente vergrößert bzw. verklei-
nert werden. In Breitengüßbach findet 2020 die Bürgermeisterwahl 
ebenfalls bei den allgemeinen Kommunalwahlen am 15. März 2020 
statt. Zuletzt war 2013 außerhalb des Kommunalwahlturnus‘ gewählt 
worden.
Im Landkreis Bamberg bewerben sich sechs Kandidaten um das Amt 
des Landrates, 429 Kandidaten aus neun Parteien und Gruppierun-
gen um die 60 Sitze im Kreistag. Jeweils 60 Bewerber stellen CSU, 
Bündnis 90/Die Grünen, Freie Wähler, SPD und Bürgerblock. Die FDP 
stellt 49, die ÖDP/Parteifreie 39, die Linke/offene Liste 21 und die AFD 
20 Bewerber. 
Insgesamt 82 Frauen und Männer bewerben sich um die 35 Bürger-
meisterposten im Kreis. Die größte Zahl an Bewerbern für Bürger-
meisterämter gibt es mit fünf Kandidaten in Bischberg und Hallstadt. 
Lediglich einen Bürgermeisterkandidaten gibt es in zehn Gemeinden: 
Altendorf, Burgebrach, Buttenheim, Königsfeld, Lisberg, Oberhaid, 
Pettstadt, Prisendorf, Schlüsselfeld und Wattendorf.
Die Bürger in elf Kommunen können aus einer dreistelligen Zahl 
an Bewerbern für das jeweilige kommunale Gremium auswählen. 
Hirschaid führt diese Liste mit 196 Kandidaten an vor Buttenheim 
(182) und Burgebrach (165). 
Steigende Einwohnerzahlen sorgen dafür, dass die Zahl der Wahlbe-
rechtigten steigt. Durften vor sechs Jahren rund 117.000 Frauen und 
Männer im Kreis wählen, so sind es aktuell gut 119.000.

Probealarm im Landkreis am 7. März
Am Samstag, 7. März 2020, führt das Landratsamt Bamberg in der 
Zeit von 11:00 bis ca. 13:00 Uhr einen Probebetrieb der Feuerwehr-
sirenen durch.
In Zusammenarbeit mit der Integrierten Leitstelle Bamberg-Forchheim 
werden die örtlichen Sirenen im Landkreis ausgelöst, um deren Funk-
tionstüchtigkeit zu überprüfen.
Das Landratsamt Bamberg bittet die Bevölkerung um Verständnis.

Geänderte Öffnungszeiten am Faschings-
dienstag
Am Faschingsdienstag, 25. Februar haben das Landratsamt Bamberg 
sowie die Gemeinde Litzendorf bis 12:00 Uhr geöffnet. Ab Mitt-
woch, 26. Februar, sind die Mitarbeiter/innen wieder zu den üblichen 
Öffnungszeiten zu erreichen.

Bau-, Umwelt- und  
Verkehrsausschusssitzung 
Die nächste Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusssitzung findet am 
Dienstag, 03.03.2020, um 16:30 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses 
in Litzendorf statt.
Die Tagesordnung ist wie immer in den Gemeindekästen unserer Ort-
schaften ausgehändigt.

Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 24.03.2020, 
um 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses in Litzendorf statt.
Die Tagesordnung ist wie immer in den Gemeindekästen unserer Ort-
schaften ausgehängt.

Werbung für den Baustoff Holz
Der Klima-Holzwürfel des Bayerischen Waldbesitzerverbandes macht 
auf die Funktion des Holzes als Kohlendioxid-Speicher aufmerksam

Bamberg - Für den Baustoff Holz wirbt derzeit der Klimawürfel des 
Bayerischen Waldbesitzerverbandes im Eingangsbereich des Land-
ratsamtes Bamberg. „Je mehr Holz bei Bauprojekten eingesetzt wird, 
desto mehr Kohlendioxid wird durch das Bauvorhaben gespeichert“, 
möchte Landrat Johann Kalb auf die wichtige Funktion des Holzes als 
Klimaspeicher aufmerksam machen. 

Der Landkreischef machte darauf aufmerksam, dass der Klima-Holz-
würfel ganz hervorragend die Initiativen des Landkreises ergänze. Der 
Landkreis stellt für jeden Neubürger einen Neugeborenen-Baum zur 
Verfügung. Beim „Runden Tisch Wald“ im September vergangenen 
Jahres wurde außerdem empfohlen, dass jede Gemeinde pro zehn 
Einwohner einen Baum pflanzt. Weiteres Projekt: In Heiligenstadt 
werden neue Baumarten getestet.

Der Vertreter des Bayerischen Waldbesitzerverbandes, Baron Götz 
von Rotenhan, ergänzte, dass bei jeder Tonne Beton auch rund rei-
ne Tonne Kohlendioxid erzeugt wird. Ein Kubikmeter Holz dagegen 
binde dauerhaft eine Tonne Kohlendioxid. „Jede Sekunde wächst in 
Bayern ein solcher Kubikmeter Holz nach“, beschreibt von Rotenhan 
die Chancen, die im Holz liegen. Der Klima-Holzwürfel soll Bauherren 
und Planer noch stärker hierfür sensibilisieren. 

Die Waldbesitzer wollen durch den Klima-Holzwürfel darauf aufmerk-
sam machen, dass der menschengemachte Klimawandel immer stär-
ker voranschreitet. Hauptursache hierfür ist die Verbrennung von Erd-
öl, Kohle und Erdgas. Wälder und ihre Bewirtschaftung entlasten die 
Atmosphäre durch die Speicherung von Kohlenstoff. Diese Wirkung 
könnte noch gesteigert werden, wenn das Holz noch intensiver zum 
Beispiel als Baustoff eingesetzt werde.

Bekanntmachung nach § 50 Abs. 5 des 
Bundesmeldegesetzes über das Wider-
spruchsrecht gegen Melderegisteraus-
künfte an Parteien und Wählergruppen

Nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf die Ge-
meinde als Meldebehörde im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen den Parteien, Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen Auskunft aus dem Melderegister über 
Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von Wahl-
berechtigten erteilen, die nach ihrem Lebensalter bestimmten 
Gruppen zugeordnet werden (sog. Gruppenauskunft). Die davon 
betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer Daten zu wi-
dersprechen. Dieser Widerspruch kann schriftlich oder mündlich 
bei der Meldebehörde eingelegt werden; er bedarf keiner Begrün-
dung, ist von keinen Voraussetzungen abhängig und gilt solange, 
bis er durch eine gegenteilige Erklärung widerrufen wird. 
Die Gemeinde bzw. Meldebehörde darf, falls einer Datenübermitt-
lung nicht widersprochen wurde, Daten nur in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorausgehenden Monaten übermitteln. 

Litzendorf, 14.02.2020
    
Wolfgang Möhrlein  
Erster Bürgermeister 
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Zu schade zum Wegwerfen?
In jedem Haushalt sammeln sich Gegenstände an, die man nicht 
mehr braucht, aber die doch zu schade zum Wegwerfen sind. 
Deshalb hat der Gemeinderat beschlossen, hier im Mitteilungs-
blatt eine „VerscheNkbörse“ einzurichten. Wie ist der Ablauf 
geplant? Wenn Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, etwas 
zu verschenken haben, füllen Sie bitten den unteren Abschnitt 
aus und geben ihn in der Gemeinde ab. Ihre Angaben werden im 
nächsten Mitteilungsblatt abgedruckt. Ein mutmaßlicher Interes-
sent setzt sich dann mit Ihnen in Verbindung. Weitere Modalitä-
ten regeln Sie dann mit dem Interessenten direkt.

Verschenkbörse

Name des Anbieters:

__________________________________________________

Telefonnummer des Anbieters: 

__________________________________________________

Was wird verschenkt? ________________________________

____________________________________________________

Veröffentlichen Sie bitte im nächsten Mitteilungsblatt der  
Gemeinde Litzendorf den oben stehenden Text.

Datum_____________________________________________ 
Unterschrift___________________________________________

Das Fundamt teilt mit

Im Bürgerbüro der Gemeinde Litzendorf wurden bis Redaktions-
schluss folgende Fundgegenstände abgegeben:

➣ 1 Schlüsselbund
➣ 1 Stirnband

Fundgegenstände können während der üblichen Öffnungszeiten im 
Rathaus (Bürgerbüro) abgeholt werden.

 JUBILÄEN  EHRUNGEN 

Diamantene Hochzeit der Eheleute  
Holzschuh in Litzendorf
Auf 60 Jahre Ehe können die Eheleute Elisabetha und Martin Holz-
schuh zurückblicken. Vier Kinder, neun Enkel und acht Urenkel gehö-
ren heute zur Familie. Elisabetha wuchs als viertes von fünf Kindern 
in Prächting auf. Martin war der jüngste von seinen Geschwistern 
der Familie Holzschuh in Litzendorf.

Martin, der als Musiker viel unterwegs war, lernte seine Elisabetha 
bei einer Tanzveranstaltung in Kleukheim kennen, wo der Jubilar 
Schlagzeug spielte. Nach der Hochzeit der beiden arbeitete Elisa-
betha in der Landwirtschaft in Litzendorf mit, kümmerte sich um vier 
Kinder und führt bis heute den eigenen Haushalt. Bei den Litzen-
dorfer Landfrauen war sie, so lange es ihre Gesundheit zuließ, aktiv.

Martin arbeitete in Bamberg bei einem Metallveredeler, in Lohndorf 
bei der Brauerei Reh und schließlich bis zu seinem Ruhestand bei 
der Firma Bosch in Bamberg. Die Landwirtschaft führten die beiden 

Ein Urgestein der Ellertaler SPD
Anni Braun feierte ihren 90. Geburtstag
Pödeldorf. Die Schar der Gratulanten war groß, als Anni Braun an-
lässlich ihres 90. Geburtstag ins Pödeldorfer Gasthaus Haderlein lud. 
Bürgermeister Wolfgang Möhrlein überbrachte Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde. Und Thomas Pregl, Ortsvereinsvorsitzende der 
Ellertaler SPD, und Anni Fleischmann von der Kultur AG, gratulierten 
ihrer ältesten Genossin zum Ehrentag. Pregl: „Danke, Anni, dass es 
dich gibt und viel Kraft und Durchaltewi llen für das nächste Jahr-
zehnt!“ Anni Braun wurde in Nieder Adersbach im damaligen Land-
kreis Braunau, in der heutigen Republik Tschechien, geboren. Nach 
dem Krieg wurde sie mit 16 Jahren als junges Mädchen vertrieben. 
Anni verschlug es in das schöne Frank enland. Hier wohnte sie bis 
1948 in Forchheim , wo sie beim Tanz auch ihren Mann Fritz kennen 
und lieben lernte. Mit Fritz lebte sie dann bis zu seinem Tode im Jahre 
2007 glücklich zusammen. Beruflich arbeitete sie viele Jahre bei der 
Deutschen Bundesbahn. Sie ist eine lebenslustige und aktive Rent-
nerin, die in geistiger und körperlicher Frische, trotz der einen oder 
anderen alterstypischen Wehwehchen, ihren Hobbys nachgeht. Sie 
liest und strickt sehr gerne. Als Urgestein der hiesigen SPD ist sie 
auch polit isch immer noch interessiert. Anni Braun ist Mitglied im 
VdK. Und sie geht auch gerne mit Verwandten und Bekannten mal für 
einen Schoppen oder ein Seidla auf den Keller oder für ein knuspri-
ges Schäuferla, einen frisch gemachten Karpfen oder für ein deftige s 
Entenjung in einen Landgasthof.

im Nebenerwerb. Als Musiker ist der Jubilar weit über die Grenzen 
der Gemeinde bekannt. „Wenn Not am Mann ist“, hilft er heute bei 
den Litzendorfer Musikanten noch aus. In der Gemeinde Litzendorf ist 
Martin bis heute als Obmann der Feldgeschworenen aktiv.
Zu ihrer Diamantenen Hochzeit gratulierten neben Verwandten, Be-
kannten und Vereinen ihr Kinder, Enkel und Urenkel.

Die Glückwünsche der Gemeinde Litzendorf überbrachte Erster Bür-
germeister Wolfgang Möhrlein. Für den Landkreis Bamberg gratulier-
te Landrat Johann Kalb. Pfarrer Marianus Schramm schloss sich den 
Glückwünschen an.
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 RUFNUMMERN UND TERMINE 

NOTRUFNUMMERN
Polizei 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,   
Integrierte Leitstelle 112

Stromversorgung 09 41/28 00 33 66
Gasversorgung 09 41/28 00 33 55

Öffnungszeiten  
Rathaus Montag bis Freitag 8.00–12.00 Uhr 
 Donnerstag 14.00–18.00 Uhr 
Bürgerbüro Montag und  
 Dienstag (durchgehend) 7.45–15.30 Uhr 
 Mittwoch und Freitag 7.45–12.00 Uhr 
 Donnerstag (durchgehend) 7.45–18.00 Uhr
Rufnummern der Verwaltung 
 Vermittlung  94 40-0 
 Telefax  94 40-50 
 Internet: www.litzendorf.de 
 E-Mail: gemeinde@litzendorf.de

Erster Bürgermeister Wolfgang Möhrlein 94 40-15 
 E-Mail: moehrlein@litzendorf.de

Sekretariat Bürgermeister 
 Angelika Bergmann 94 40-21 
 E-Mail: bergmann@litzendorf.de

Sachgebiet 10 
  Günter Rahm 94 40-12 
 (Geschäftsleitung, Bauamt, allgem.Verwaltung) 
 E-Mail: rahm@litzendorf.de
  Christian Nüßlein 94 40-11 
 (technisches Bauamt, Abwasserent-, Wasserversorgung) 
 E-Mail: nuesslein@litzendorf.de
  Sven Dill  94 40-13 
 (Bauamt) 
 E-Mail: dill@litzendorf.de
  Rita Arenz  94 40-14 
 (Herstellungsbeiträge, Erschließungsbeiträge) 
 E-Mail: arenz@litzendorf.de
  Hilde Pager 94 40-27 
 (Sekretariat Geschäftsleitung) 
 E-Mail: pager@litzendorf.de

Tourismus im Bürgerhaus 
  Bianca Müller 8 06 41 06 
 (Leitung Tourist-Information Fränkische Toskana) 
 E-Mail: mueller@fraenkische-toskana.com
  Johannes Fischer 80 38 83 
 (Tourist-Information Fränkische Toskana)
 E-Mail: fischer@fraenkische-toskana.com
Sachgebiet 11 mit Bürgerbüro 
  Alexander Bomba 94 40-20 
  (Standesamt, Mitteilungsblatt, Öffentliche Sicherheit 

und Ordnung, Soziales und Renten, Abfallwirtschaft) 
E-Mail: bomba@litzendorf.de

  Petra Hofmann-Ilk 94 40-26 
  (Hunde An- und Abmeldungen, Sondernutzungen, 

Fundbüro, Einwohnerwesen, Passamt) 
E-Mail: hofmann-ilk@litzendorf.de

  Anne Roll 94 40-19 
  (Einwohneramt, Passamt, Fundbüro, Gewerbe, Fried-

hofsverwaltung, Jugendarbeit, Seniorenarbeit, Wahlen) 
E-Mail: roll@litzendorf.de

Sachgebiet 20 
  Andreas Peter  94 40-23 
 (Kämmerei, Finanzverwaltung) 
 E-Mail: peter@litzendorf.de
  Marco Hasenkopf  94 40-17 
 (Kassenverwaltung) 
 E-Mail: hasenkopf@litzendorf.de
  Nadine Pfister  94 40-22 
 (Grund- und Gewerbesteuer, Personalsachbearbeitung) 
 E-Mail: nadine.pfister@litzendorf.de
  Philipp Koschwitz 94 40-24 
 (Finanzverwaltung, Verbrauchs-, Kitagebühren) 
 E-Mail: koschwitz@litzendorf.de
  Ingrid Then  94 40-18 
 (Kassengeschäfte, Hundesteuer) 
 E-Mail: then@litzendorf.de
  Silke Uzelino 94 40-18
 (Buchhaltung)
 E-Mail: uzelino@litzendorf.de 

Rufnummern des Bauhofes  80 55-50 
 Telefax  80 55-51 
 Marco Kilian, Bauhofleiter  01 71/4 14 44 74 
 Bernhard Hemmer, Wasserwart 01 71/4 14 44 16 
 Bereitschaft für Notfälle 
 (Wasser/Abwasser) 01 71/4 14 44 16

Schulen, Kindergärten 
 Volksschule Litzendorf 80 48-0 
 E-Mail: verwaltung@vs-litzendorf.de 
 Hausmeister 80 48-20 
 Offene Ganztagsschule 80 48-14 
 Giechburgschule - Außenstelle Pödeldorf 8570

Haus für Kinder am Ellernbach  
 Kindergarten/ -Krippe Birkenweg  80 71 40-0 
 Kindergarten/ -Krippe Am Kayweg  80 77 73-0 
 Hort im Schulhaus in Litzendorf 01 51/52 26 91 04 
 E-Mail: kita.ellernbach@gmx.de

Müllabfuhr (Restmüll/Bio) 
 dienstags (14-tägig) für alle Gemeindeteile

Wertstoffhof Memmelsdorf/Litzendorf (Winterzeit) 
 Mittwoch  15.00–17.00 Uhr 
 Freitag  15.00–18.00 Uhr 
 Samstag  10.00–14.00 Uhr

Häckselplatz Litzendorf-Melkendorf (Winterzeit)
 Dezember bis Februar
 Samstag   10.00–12.00 Uhr 
 November und März 
 Freitag  13.00–15.00 Uhr 
 Samstag  10.00–13.00 Uhr

Gemeindebücherei 80 37 45 
 Dienstag  15.30–18.00 Uhr 
 Donnerstag  09.00–11.30 Uhr 
 Freitag  17.30–20.00 Uhr

Tourismusbüro im Bürgerhaus 80 64 10 6 
 Montag - Donnerstag 08.00–16.00 Uhr 
 Freitag  08.00–12.00 Uhr
 E-Mail: info@fraenkische-toskana.com

www.Litzendorf.de 
„Bürgerservice – Portal“

Nutzen Sie unseren Bürgerservice 
bequem von zu Hause:

Online!
 -   Ab sofort Amtsgänge im Internet erledigen 

(z.B. Wahlunterlagen anfordern)
 - Jederzeit und überall
 - Sparen Sie Zeit und Geld -  

keine Wartezeiten und Fahrtkosten mehr
Sie finden auf unserer Homepage nähere  
Informationen zu den verfügbaren Services.
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 GEMEINDEENTWICKLUNG   
 STÄDTEBAUFÖRDERUNG 

16. Fackelwanderung der Lokalen Agenda 
von Tiefenellern auf die Jurahöhe
Gemeinsam durch die Winternacht hinauf auf die Jurahöhe – un-
ter diesem Motto und mit fast 40 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern aus der Gemeinde und dem Landkreis fand in Tiefenellern 
die diesjährige Fackelwanderung der Lokalen Agenda bei herrli-
chem Wetter statt.
Auf dem ehemaligen Schulhof begrüßte Gemeinderat Herbert Schütz 
die stattliche Wandergruppe, dankte dem Obst- und Gartenbauverein 
sowie ihren Vorsitzenden Maria Göller und Michaela Hemmer für die 
Unterstützung und Bewirtung, ebenso der Freiwilligen Feuerwehr Tie-
fenellern mit Kommandanten Johannes Pfeufer für die Absicherung.
Unter Führung des ortskundigen, örtlichen Gemeinderates Michael 
Kummer ging die Gruppe im Schein der Fackeln zunächst über den 
Alten Berg und Schlehenweg in Richtung Gönsquelle, dann folgte ein 
Steilanstieg bis auf die Jurahöhe. Dort erwartete bereits der OGV die 
Wandergruppe mit heißem Glühwein, Tee und Plätzchen. Eine will-
kommene Rast an einem idyllischen Ort. Einerseits konnte man bei 
klarer Sicht ins Ellerntal schauen und andrerseits in nord-östlicher 
Richtung über die mächtigen Windkraftanlagen mit ihrer roten Flug-
befeuerung staunen.
Auf dem Rückweg führte Michael Kummer die Gruppe zu einem herr-
lichen Aussichtspunkt mit einem aufgeschichteten Steinmandel am 
Höhenzug des Gönsberges. In dieser Vollmondnacht bei einer fantas-
tischen Fernsicht erkannte man die Ortschaften im Tal ganz deutlich, 
ja der Blick reichte bis nach Bamberg mit seiner Altenburg und dem 
hell beleuchteten Klinikum und weit darüber hinaus.
Nächster Höhepunkt war die Wacht. An diesem historischen Ort hü-
teten bis in die 60er Jahre Wanderschäfer auf ihrem Durchzug ihre 
Herden. Die Verbuschung wurde dadurch unterbunden und die arten-
reichen Magerwiesen konnten sich entfalten. Heute übernimmt diese 
Arbeiten der Landschaftspflegeverband.
Sicher im Tal angekommen klang der Abend bei einer fränkischen 
Brotzeit und Bier in der Brauerei Hönig in geselliger Runde aus.
Am Ende der Wanderung waren alle begeistert von diesem erlebnis-
reichen Abend und unserer herrlichen Landschaft, die auch in einer 
Winternacht bei Vollmond ihre Reize hat. Insbesondere auch von wei-
ter her angereiste Gäste meinten: „Schön, dass ihr noch so eine akti-
ve Dorfgemeinschaft habt, macht weiter so! Hoffentlich gibt’s auch im 
nächsten Jahr wieder eine Fackelwanderung!“.

Neues aus der Bücherei

Am Freitag, dem 24.Januar, war es wieder Zeit für die 
monatliche Vorlesestunde in der Bücherei.

Weil es draußen zur Zeit ja so gar 
nicht winterlich ist, wurden die klei-
nen Zuhörer eingeladen, Merit auf 
ihre „Reise ins Schneeland“ zu be-
gleiten und so wenigstens in ihrer 
Fantasie etwas Schnee und Eis zu 
erleben. Alle waren sehr aufmerk-
sam bei der Sache. Danach ging`s 
wie immer mit Eifer ans Basteln 
und jeder gestaltete einen Schnee-
mann, den er stolz mit nach Hause 
nehmen konnte – ohne Angst ha-
ben zu müssen, dass der unter-
wegs zerschmolz …. ;).

Die nächsten Termine für Vorlesestunden sind der 21.2., der 27.3., 
und der 24.4. 2020 jeweils von 15 – 16 Uhr.
Kinder zwischen 4 und 6 Jahren sind, natürlich auch mit ihren
Eltern, herzlich dazu eingeladen.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag: von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag: von 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr

Liebe Leserinnen und Leser bitte beachten Sie, dass die Gemeindebü-
cherei Litzendorf am Faschingsdienstag, 25.02.2020 nicht geöffnet ist.
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Schulanmeldung 2020 
Für die Gemeinde Litzendorf findet die Schulanmeldung am Diens-
tag, den 10. März 2020 in der Zeitvon 11.30 - ca. 15.00 Uhr
in der Grund- und Mittelschule Litzendorf statt. Es müssen alle schul-
pflichtigen Kinder anwesend sein. Die genauen Einschreibungszeiten 
für Ihr Kind erhalten Sie durch· einen gesonderten Elternbrief. Wäh-
rend des Einschulungsverfahrens der Kinder findet die schriftliche An-
meldung durch die Eltern statt. In diesem Zeitraum besteht auch die 
Möglichkeit sich über das Angebot unserer offenen Ganztagsschule 
zu informieren. Das Team unserer OGTS freut sich über Ihren Besuch.
 
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 30.09.2020 das sechs-
te Lebensjahr vollendet haben (geb. bis 30.09.2014). Ebenso schul-
pflichtig sind alle Kinder, die im Vorjahr zurückgestellt wurden. 

Die gesetzliche Regelung zum Einschulungskorridor sieht vor, dass 
Kinder, die im Zeitraum vom 1. Juli 2020 bis zum 30. September 2020 
sechs Jahre alt werden, schulpflichtig werden können. Diese Kinder 
durchlaufen das Anmelde- und Einschulungsverfahren ebenso wie 
alle anderen Kinder. Auf der Grundlage der gewonnenen Erkennt-
nisse berät die Schule die Erziehungsberechtigten dieser Kinder und 
spricht eine Empfehlung bzgl. der Einschulung aus. Die Erziehungs-
berechtigten entscheiden dann auf dieser Grundlage selbst, ob ihr 
schulfähiges Kind bereits zum kommenden oder erst zum darauffol-
genden Schuljahr eingeschult wird. Wenn die Erziehungsberechtigten 
die Einschulung auf das folgende Schuljahr verschieben möchten, 
muss dies der Schule im Schuljahr 19/20 bis spätestens Dienstag, 
14. April 2020, schriftlich mitgeteilt werden. 

Bei Kindern, die zwischen dem 01.10.2014 und 31.12.2014 geboren 
sind, können die Eltern wählen, ob das Kind im Schuljahr 2020/21 
oder 2021/22 eingeschult werden soll. 
Zur Einschreibung werden benötigt:
- die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch
-  Bescheinigung über die durchgeführte schulärztliche Untersu-

chung in den Kindergärten bzw. im Gesundheitsamt  
(Hör- und Sehtest)

- der Nachweis über die U 9
- der ausgefüllte Fragebogen zur Einschulung 2020
- bei alleinerziehenden Elternteilen der Sorgerechtsbescheid.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an unser Sekretariat unter der 
Nummer 09505-80480. Auf eine gute Zusammenarbeit freuen sich 
Kollegium und Schulleitung der Grund- und Mittelschule Litzendorf

gez. Gerald Dorn 
Rektor, Grundschule Litzendorf
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Das Fest findet bei jedem Wetter statt!

1. Kinderfest auf der Giechburg  

am 7. März 2020 von 14.00 – 18.00 Uhr 

in den Räumen der Giechburg 

gemeinsamer Lichterlauf um 17.30 Uhr vom Burghof ins Tal

Friede,  

Freude,  

BUrgvergnügen!

Montessori-Schule Bamberg

Tag der offenen Montessori-Schule 
Die Sekundarstufe lädt zum Besuch ein
Am 14. März laden wir alle interessierten Eltern, Kinder und Jugend-
liche ein, das Schulangebot der Montessori-Sekundarstufe kennen-
zulernen. 
An diesem Tag besteht die Möglichkeit, sich über Lerninhalte, Lerner-
folge und vor allem über die Pädagogik Maria Montessoris, die dem 
Grundgedanken „Hilf mir, selbst zu denken!“ folgt, zu informieren.
Als Alternative zur Regelschule ist es Philosophie der Montessori-
Schule, individuelles Lernen und die Verantwortung für das eigene 
Lernen in den Vordergrund zu stellen. Klassen, die aus zwei Jahr-
gängen bestehen, werden durch zwei Pädagogen begleitet. Die Mon-
tessori-Pädagogik fördert selbstständiges und reflektiertes Handeln, 
sowohl im Unterricht als auch im sozialen Miteinander.  Schülerinnen 
und Schüler werden individuell zum Mittelschulabschluss, qualifizie-
renden Abschluss der Mittelschule oder Mittleren Schulabschluss 
geführt. Nach Erreichen des Mittleren Schulabschlusses stehen den 
Schülerinnen und Schülern alle weiteren Wege an einer Montessori-
Oberstufe oder allgemeinbildenden Schule offen.

Besuchen Sie uns! Wir begrüßen Sie herzlich und freuen uns, wenn 
Sie an diesem Tag in der Montessori-Schule zu Gast sind.
Wann: 14. März 2020 von 10:00 bis 15:00 Uhr
Wo: Montessori-Schule Bamberg, Vorderer Bach 6, Bamberg
www.montessori-bamberg.de

©Text: Grit Spindler, 1.189 Zeichen
©Foto: Montessori-Schule

Staatlich anerkannte  
Beratungsstelle für  
Schwangerschaftsfragen beim  
Landratsamt Bamberg
Wir informieren…
 -  über gesetzliche Ansprüche und Leistungen vor und nach der Ge-

burt, wie z. B. Elterngeld, Kindergeld, Fragen zum Mutterschutz 
usw.

 -  über finanzielle Leistungen wie z. B. der „Landesstiftung Hilfe für 
Mutter und Kind“ (eine Beantragung ist nur vor Geburt möglich).

 - über Hilfsangebote von anderen Stellen. 

und beraten…
 -  bei Fragen im Zusammenhang mit Schwangerschaft und Geburt 

bis zum 3. Lebensjahr des Kindes.
 - zu Schwangerschaft, Partnerschaft, beruflichen Fragen. 
 - und bieten Unterstützung für allein oder getrennt Erziehende.
 -  bei einem Schwangerschaftskonflikt nach §219 StGB mit  

Beratungsbescheinigung.
 - bei Krisen vor und nach der Geburt.
 - bei unerfülltem Kinderwunsch.
 - zur vertraulichen Geburt.
 -  vor, während und nach pränataler Diagnostik (vorgeburtliche Un-

tersuchung)
 -  in Krisenzeiten, wie z. B. nach Fehl- oder Totgeburt oder der Ge-

burt eines behinderten Kindes.

Neuigkeiten aus der Schwangerenberatung:
Sie erreichen uns ab sofort an jedem ersten Mittwoch im Monat  
in unserer Außensprechstunde im Familienstützpunkt Hirschaid, 
Netzwerk e.V. für Kinder und Jugendliche, Nürnberger Str. 48 in 
96114 Hirschaid.
Die nächsten Termine sind Mittwoch, der 04.03.2020 sowie Mitt-
woch, der 01.04.2020. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, können Sie vorab gerne einen Ter-
min vereinbaren. 

Sie erreichen die Mitarbeiterinnen der Schwangerenberatungsstelle 
unter der Rufnummer 0951/ 85-651 oder per mail unter schwange-
renberatung@lra-ba.bayern.de.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um vorherige Ter-
minvereinbarung. Es werden auch regelmäßig Abendsprechstunden 
angeboten. Kostenlose Parkplätze stehen am Landratsamt zur Ver-
fügung. 

Alle Beratungsgespräche sind kostenfrei und können auf Wunsch 
anonym erfolgen. Wir unterliegen der Schweigepflicht.
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Adventsgeschenk im Februar

Bürgerverein Mühlwiesen spendet 900 Euro an Diako-
nie-Seniorenzentrum Katharina von Bora in Litzendorf
Mit einem Scheck über 900 Euro besuchten im Februar Detlef Droth 
(1.v.l.), 1. Vorsitzender des Bürgervereins Mühlwiesen, und Stephan 
Koße (2.v.r.), 2. Vorsitzender des Bürgervereins, das Seniorenzent-
rum Katharina von Bora. Michael Wagner (2.v.l.), der für die Diakonie 
Bamberg-Forchheim das Litzendorfer Haus leitet, und Diakon Wolf-
gang Streit (1.v.r.) , Abteilungsleiter stationäre Altenhilfe bei der Diako-
nie, bedankten sich herzlich bei den Vertretern des Vereins, der nicht 
zum ersten Mal das Pflegeheim unterstützt. Auch diesmal stammt die 
stolze Summe aus der Aktion „Adventsfenster“, die der Bürgerver-
ein Mühlwiesen jedes Jahr auf die Beine stellt. Auch das Diakonie-
Seniorenzentrum war vergangenen Advent eine der Stationen. „Wir 
beteiligen uns wirklich gerne, da wir ein offenes Haus sind und uns 
sehr über Gäste freuen. Dass wir jetzt auch noch diese tolle Spende 
aus dem Erlös der Adventsfenster erhalten, dafür sind wir sehr dank-
bar“, so Michael Wagner. Das Geld fließt – wie vergangenes Jahr – in 
generationenübergreifende Projekte des Seniorenzentrums. „Uns ist 
das wichtig, da es dem Bürgerverein ein Anliegen ist, Alt und Jung zu-
sammenzubringen“, erklärt Detlef Droth. In diesem Jahr beteiligt sich 
das Seniorenzentrum Katharina von Bora am Ferienprogramm der 
Gemeinde Litzendorf. Geplant ist, mit den Ferienkindern gemeinsam 
ein Insekten-Hotel zu bauen. Die Spende des Bürgervereins Mühlwie-
sen hilft, dieses Angebot in die Tat umzusetzen.

 FREIZEIT  KULTUR  TOURISMUS 

Am Messestand von Oberfranken Offensiv konnte Tourismusmanagerin Bianca Mül-
ler auf der „Internationalen Grünen Woche“ in Berlin Ende Januar über die Vorzüge 
der Fränkischen Toskana informieren. Das Team des Drossenfelder Bräuwercks aus 
dem Landkreis Kulmbach unterstützte mit Kostproben von fünf verschiedenen Bier-
sorten. Foto: Tourist-Information Fränkische Toskana

Fränkische Toskana in Berlin erfolgreich 
präsentiert
Um neue Urlaubsgäste anzusprechen, war die Tourist-Informati-
on Fränkische Toskana Ende Januar bereits zum zweiten Mal auf 
der „Internationalen Grünen Woche“ (IGW) in der Bundeshaupt-
stadt vertreten. Über 400.000 Besucher besuchten in diesem 
Jahr die IGW, die damit eine der größten Publikumsmessen in 
Deutschland ist. Gerne wurden die Broschüren zu Bier-, Kunst- 
und Genusswanderungen, Radtourentipps, Unterkünften und 
fränkischen Spezialitäten mitgenommen. 

Tourismusmanagerin Bianca Müller informierte potenzielle Gäste so-
wohl über die Fränkische Toskana als ausgezeichneter „Genussort 
in Bayern“, als auch über die Fränkische Schweiz und Bamberg. Am 
Messestand von „Oberfranken Offensiv e.V.“– ein Hingucker in der 
stets sehr gut besuchten Bayernhalle - traten die verschiedenen Tou-
rismusregionen gemeinsam auf. Kulinarische Köstlichkeiten und frän-
kisches Bier konnten am Stand verkostet werden. Beim Auftritt auf 
der Showbühne der Bayernhalle am Sonntag konnte die Tourismus-
managerin einem breiten Publikum die Vorzüge der Region erläutern. 
Die vielfältigen Aktionen brachten eine hohe Aufmerksamkeit und 
schon jetzt mehrere konkrete Buchungsanfragen für die Gemeinden 
Litzendorf, Memmelsdorf und Strullendorf. 

Die Messesaison geht noch weiter: Am 22. und 23. Februar wird die 
Tourist-Information Fränkische Toskana erstmals auf der f.r.e.e. in 
München vertreten sein, am 29. Februar und 1. März auf der „Freizeit, 
Touristik und Garten“ in Nürnberg. 

VHS Bamberg Land,  
Außenstelle Litzendorf 
Kursübersicht für 1. Halbjahr 20 

März 2020 
Montag, 02.03., 9.00 Uhr: 
Body work out, Aloisiusheim Schammelsdorf

Dienstag, 03.03., 17.30 Uhr:
Pilates, Aloisiusheim Schammelsdorf

Dienstag, 03.03., 19.00 Uhr:
Body work out, Aloisiusheim Schammelsdorf

Mittwoch, 04.03., 18.30 Uhr
Pilates, Schule Litzendorf

Mittwoch, 04.03., 19.30 Uhr:
Zumba Sentao, Schule Litzendorf

Samstag, 07.03., Aquarellmalerei für Kinder (1 Tag), Schule Litzendorf
Dienstag, 10.03., 19.15 Uhr:

Aquarellmalerei, Schule Litzendorf
Mittwoch, 1103., 18.30 Uhr:

Gewicht reduzieren – dauerhaft halten, Schule Litzendorf
Mittwoch, 11.03., 18.30 Uhr:

„Gegen die Gewalt“ 
Deutschlands bekanntester Kriminologe 
zieht Bilanz
Vortrag von Christian Pfeiffer
Statistiken zeigen: Deutschland war selten so sicher wie heute. Mit 
der gefühlten Kriminalitätstemperatur stimmt das aber nicht überein. 
Seit über vierzig Jahren beschäftigt sich der bekannte Kriminologe 
Christian Pfeiffer mit der Gewalt in Deutschland. Egal, ob es um Ju-
gendkriminalität, häusliche Gewalt oder den vermeintlichen Anstieg 
der Straftaten durch Auslänger geht, Pfeiffer ist ein gefragter Experte. 
Er zeigt, wo wir im Kampf gegen die Gewalt schon Siege gewonnen 
haben, aber auch, wo wir uns neuen Herausforderungen stellen müs-
sen. Anhand aktueller Forschungsergebnisse und persönlicher Erfah-
rungen erklärt Pfeiffer, wie wir diesen begegnen sollten: Mit einem 
neuen Gemeinsinn, mehr Liebe und Gerechtigkeit – zum Wohle aller. 

Eine Kooperation von VHS Bamberg-Land, VHS Bamberg Stadt und 
KEB Stadt Bamberg.

Dienstag, 3. März 2020, 19:00 Uhr
VHS Bamberg Stadt
Tränkgasse 4, 96052 Bamberg

Eintritt frei
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Thermomix: „Fischvariationen“, Schulküche Litzendorf
Mittwoch, 18.03., 18.00 Uhr:

Kochkurs: „Indische Küche, Menü“, Schulküche Litzendorf
Donnerstag, 19.03., 17.30 Uhr:

Osterschmuck: Filzen für Kinder, Schule Litzendorf
Donnerstag, 26.03.und 09.04., 16.30 Uhr:

Aus Ton Oster- und Frühlingsschmuck modellieren, Schule Litzendorf
Auskunft und Anmeldung: Marianne Knoblach, Tel.: 1446

Smartphone 50 Plus – Fotografieren und Filmen
Das Fotografieren per Smartphone ist zu einem regelrechten Treng 
geworden. Man benötigt keine extra Kamera mehr, da die Auflösung 
am Handy mittlerweile genauso gut ist. Das Kolping-Bildungswerk in 
Bamberg bietet dazu ein Seminar am 03.03.2020 von 09.00 – 12.15 
Uhr an. Hier zeigen wir Ihnen, wie Sie mit Ihrem Smartphone Foto-
grafieren oder Filmen, wie Sie die Bilder auf Ihrem Handy verwalten 
und versenden können. Weitere Informationen und Anmeldung unter 
0951-519470 oder www.kolpingbildung.de

Praxis-Workshop – Verkaufen am Telefon
Wer kennt sie nicht: Unerwünschte Telefonanrufe, heruntergeleierte 
Verkaufsargumente oder gar aufdringliche Verkäufer. Wir bieten ge-
nau zu diesem Thema ein Seminar an und zeigen Ihnen, wie Sie sich 
positiv von der Masse abheben und Ihre Erfolgschancen systema-
tisch erhöhen. Das Seminar findet am 07.03.2020 von 09.00 – 16.15 
Uhr im Kolping-Bildungswerk in Bamberg, Wilhelmsplatz 3 statt. Nä-
here Informationen und Anmeldung unter 0951.519470 oder www.
kolpingbildung.de

 NATUR  UMWELT 

Energieberatung der Stadt  
und des Landkreises Bamberg
Kostenlose Energieberatung, jeweils mittwochs 
zwischen 12.00 und 17.45 Uhr, im wöchentlichen 
Wechsel, im Landratsamt in der Ludwigstr. 23, 
bzw. im Rathaus der Stadt Bamberg, Maxplatz 3,
mit vorheriger telefonischer Anmeldung

bei der Stadt Bamberg   0951/87-1724 
und beim Landratsamt Bamberg   0951/85-554.

Nächste Termine: Stadt Bamberg  04.03.2020
 Landkreis Bamberg 11.03.2020

Landwirtschaft und Naturschutz - Kontrahenten?
Nein! 

So die Antwort von Rebekka Mayer, landwirtschaftliche Ge-
sellin und Biologin, auf die eingangs gestellte Frage im Rah-
men ihres Vortrages, organisiert von der Projektgruppe In-
sektenfreundliche Gemeinde Litzendorf. Die Quintessenz 
war deutlich: zusammen können wir viel für unsere Flora 
und Fauna erreichen! 

Zahlreiche Naturschützer und Landwirte der Gemeinde  
ließen sich in der voll besetzten Bücherei auf das Thema 
ein, in dem sich die Referentin hervorragend auskannte. 
Der Vortrag „Landwirtschaft und Naturschutz – Verbün-
dete oder Kontrahenten“ sollte aufzeigen, wo die Land-
wirtschaft heute steht, wo die Problemfelder für den Natur-
schutz liegen und wo sich Gemeinsamkeiten und Anknüp-
fungspunkte zum Erhalt von Wiesenflora und -fauna finden.

Ausgehend vom stimmungsvollen Bild einer fränkischen 
Kulturlandschaft wurde dem Besucher klar, wir brauchen 
unsere Landwirte, denn sie erhalten unsere Kulturland-
schaft. Es wurde erklärt, wie die Landwirtschaft heute arbei-
tet und warum sie so arbeitet. Fachlich ausgezeichnet wur-
den auch die Problemfelder des Naturschutzes dargestellt. 
Die Kernaussage jedoch war: Wir müssen heute  anfangen 
etwas zu tun! Jetzt und hier bei uns in der Gemeinde Lit-
zendorf. Als Pilotprojekt schlug Sie vor, die Acker- und Weg-
randstreifen anzugehen. So stellte sie die gemulchten 
Randstreifen als ein vermeintliches Ideal des Sauberen und 
als ein Mittel zur Verhinderung der Vermehrung von Pro-
blemunkräutern sowie zur Erkennung der Ackergrenzen  
vor. 

Doch unter Naturschutzaspekten bilden diese Flächen Le-
bensstätte, Rückzugsgebiet und Nahrungsquelle für unse-
re Tierwelt. Sie durchziehen netzartig die Landschaft und 
sind so für Insekten wichtige Verbindungskorridore und 
Trittsteine in einer von Zersiedelung und landwirtschaftli-
cher Tätigkeit geprägten Landschaft.

Hier können durch Aushagern, 1-2 Schnitte möglichst spät 
im Jahr und anschließender Abtransport des Mähgutes 
ohne Saugmäher wahre Oasen geschaffen werden. In der 
anschließenden regen Diskussion fanden sich sowohl Frei-
willige, die das Mähgut zusammenrechen würden, als auch 
Landwirte, die hier einen Versuch mittragen möchten . 

Der Anfang ist also gemacht. Gemeinsam können wir - 
Landwirte und Naturschützer - im Artenschutz etwas errei-
chen! Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen wollen, dann 
melden Sie sich bitte bei Lissy Dörfler-Christa, Projekt-
gruppe Insektenfreundliche Gemeinde Litzendorf. Tel: 
804086 oder Email: insektenfreunde-litzendorf@posteo.de 
Wir freuen uns auf Sie und wünschen uns allen ein fröh-
liches Summen in 2020.

Herzliche Einladung
an alle Landwirte und Bürger*innen!

Die Projektgruppe Insektenfreundliche Gemeinde 
Litzendorf lädt Sie zu einem neuen Vortrag in der 
Reihe Landwirtschaft und Naturschutz mit anschlie-
ßender Diskussion ein.

Landbewirtschaftung als das Einkommen des 
Landwirts und der Wunsch der Gesellschaft

Dienstag • 11. Februar 2020 • 19 Uhr
Gemeindebücherei Litzendorf • Am Wehr 6

Projektgruppe 
Insektenfreundliche
Gemeinde Litzendorf

Referent ist Simon Wiblishauser, M.Sc. 
der Agrarwissenschaften, mit dem 
Studienschwerpunkt Ökolandbau und 
Vermarktung. Er ist als Berater für die 
ökologische Landwirtschaft in Oberfran-
ken tätig.

Viele Forderungen der Gesellschaft 
richten sich an unsere Lebensmittel-
produktion. Dabei werden Idealbilder er-

richtet - wie z. B. das der Kuh auf der grünen Weide - und 
Konflikte meist geschärft, statt miteinander nach prakti-
kablen Lösungen zu suchen. Häufig fehlt das Verständ-
nis für den anderen. Der Vortrag soll einen Einblick in das 
landwirtschaftliche Denken ermöglichen, um einem ge-
meinsamen Miteinander ein Stückchen näher zu kom-
men.

U. a. werden folgende Fragen behandelt:

• Wie sieht meine (Durchschnittsbürger) Haushaltskas-
  se aus? Wie die eines (Durchschnitts-) Landwirts?

• Weshalb ist die Gesellschaft auf die Fähigkeiten des
  Landwirts angewiesen?

• Was bedeuten die Forderungen der Gesellschaft
  (Natur- u. Pflanzenschutz, schöne Landschaft,
  Insektenvielfalt, usw.) für den Landwirt?

• Regionale Ökoprodukte von Bioland - bin ich es mir
  wert?

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Gemeinsam können wir - Landwirte und Naturschüt-
zer - im Artenschutz etwas erreichen! 

Sie wollen uns unterstützen? Dann melden Sie sich bitte 
bei Lissy Dörfler-Christa, Leitung der Projektgruppe In-
sektenfreundliche Gemeinde Litzendorf. Telefon 804086 
oder Email: insektenfreunde-litzendorf@posteo.de 

Die Projektgruppe Insektenfreundliche Gemeinde Litzendorf hatte zum 
Vortrag „Landbewirtschaftung: Einkommen des Landwirts und 
der Wunsch der Gesellschaft“ eingeladen und viele Bürger*innen 
und Landwirt*innen sind gekommen. 

In seiner Begrüßung, die Herr Bürgermeister Wolfgang Möhrlein hielt, 
bestätigte er, dass das Thema Landwirtschaft und Naturschutz auch in 
der Gemeinde auf großes Interesse stößt.

Referent Simon Wiblishauser, Berater für ökologischen Landbau gab 
den Zuhörern viel Basiswissen bezüglich der finanziellen Situation der 
Landwirt*innen an die Hand. Aber auch der ökologische Aspekt kam 
nicht zu kurz. Schließlich geht es uns allen darum, ein Verständnis für 
einander zu schaffen.

Ausgangspunkt war die Gegenüberstellung des Durchschnittseinkom-
mens des Landwirtes mit rund 35.000 Euro zum Einkommen einer 
Vollerwerbsperson mit rund 45.000 Euro, wobei die Arbeitszeit des 
durchschnittlichen Landwirts um ein vielfaches höher ist als die des 
durchschnittlichen Angestellten. Auch angesprochen wurden die The-
men Subventionen und Deckungsbeitrag einer Getreideart. Wie stark 
der Landwirt jedoch unter dem Preisdruck des Handels leidet 
verdeutlichte die Gegenüberstellung der Entwicklung des Getreide-
preises (gleichbleibend niedrig) im Vergleich zum Brotpreis (stetig stei-
gend). 

Diese Fakten brachten so manchen Zuhörer zum Nachdenken. 
Ebenso die Planungsunsicherheiten, die sich in letzter Zeit aufgrund 
von politischen Entscheidungen häufen, machen dem Landwirt zu 
schaffen. Hinzukommt die geringe Bereitschaft seitens des Konsu-
menten, mehr Geld für hochwertige und biologisch erzeugte Produkte 
auszugeben.

Das Thema Landwirtschaft und Naturschutz kam im Vortrag ebenfalls 
nicht zu kurz. Blühende Ackerflächen und Wegränder sind im ökologi-
schen Landbau fest verankert und auch bei einer konventionellen Be-
wirtschaftung möglich. Die Herausforderung besteht darin, langfristig 
zu denken. Da die Qualität des Ackerbodens eine äußerst wichtige 
Rolle spielt, sollte die Art der Bewirtschaftung auch ein Kriterium bei der 
Verpachtung von Flächen sein. 

Trotz aller aufgezeigten Problemlagen kann jede/jeder etwas zur 
Stärkung der Artenvielfalt und der Naturressourcen tun, so der Aufruf 
des Referenten - sowohl der Verbraucher als auch der Landwirt. 

Somit trug dieser erstklassige Vortrag dazu bei, einen weiteren Mosaik-
stein zum Verständnis der Zusammenhänge zwischen Landwirtschaft-
Naturschutz zu legen. 

An diesem Abend hat sich folglich auch eine Aktionsgruppe aus 
Bürgern und Landwirten gegründet.

Nur gemeinsam können wir - Landwirte und Naturschützer - im 
Artenschutz etwas erreichen!

Wenn Sie mit uns etwas erreichen wollen, dann melden Sie sich bitte 
bei Lissy Dörfler-Christa, Telefon 09505-804086
oder Email: insektenfreunde-litzendorf@posteo.de

Verständnis für einander entwickeln
Vortrag zur Situation der Landwirte

und der Erwartungshaltung der Verbraucher

  fReizeit  kultuR  touRismus  |  NatuR  umwelt      
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Kath. Pfarreien  
St. Wenzeslaus Litzendorf  
und Mariä Geburt Lohndorf 

So können Sie uns erreichen:

Katholisches Pfarramt Litzendorf 
Schimmelsgraben 2 · 96123 Litzendorf 
Tel.: 09505 / 37 5 · Fax: 09505 / 54 26

E-Mail: pfarrei.litzendorf@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.pfarrei-litzendorf.de

Öffnungszeiten:

Pfarrbüro: Di. u. Do. von 09.00 – 12.00 Uhr u.  
 Mi.   von 16.00 – 18.00 Uhr
Messeinschreibungen: 
 Mi. von 16.00 - 18.00 Uhr u. 
 Do. von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarrkirche Litzendorf:
 täglich von 08.00 - 17.00 Uhr

Pfarrer Marianus Schramm Tel. 09505 / 37 5
Pastoralreferent Dr. Günther Streit Tel. 09505 / 80 499 46 
Sprechzeiten jeweils nach Vereinbarung

Notfallseelsorgedienst Tel. 112

Wir möchten Sie bitten die Bilder der Jubelkommunion 2019 und 
auch die uns zur Ausstellung der 300 Jahr Feier St. Wenzeslaus 
2018, bereitgestellten Bilder, Bücher usw. bis Ende Februar 2020 
im Pfarrbüro abzuholen. Sachen, die bis 29.02.2020 nicht abge-
holt worden sind, werden vernichtet.

Gottesdienstordnung  
vom 21.02.2020 – 08.03.2020
Fr 21.02.  Hl. Petrus Damiani, Bischof, Kirchenlehrer
09:00 Litzendf   Hl. Messe
   + Irmgard u. Edmund Roth u. + Angeh.

Sa 22.02  Kathedra Petri
14:00 Melkendf  Hl. Messe 
   zum Dank anl. der Diamantenen Hoch
   zeit Fam. Dorscht u. leb. u. +
   Angeh. der Fam. Dorscht u. Uzelino
18:00 Lohndorf  VAM Faschingsmesse
   Alle Kinder u. Erwachsenen sind
    herzlich eingeladen maskiert zu
   kommen
   + Johann Stadter / + Luise Ochs

So. 23.02.  7. Sonntag im Jahreskreis
 Lev 19, 1 2. 17 18 / 1Kor 3, 16 23 / Mt 5, 38 48
09:00 Litzendf  Hl. Messe - Faschingsmesse -
   Alle Kinder u. Erwachsenen sind 
   herzlich eingeladen maskiert zu
   kommen
   + Doris Kempf / + Kurt Fleischmann u. 
   Sohn, + Elsa u. Hans Fleischmann
   / + d. Fam. Götz u. Nüsslein / in einem 
   besonderen Anliegen / z. Jtg. +
   Greta Grieger / + Rosa Pauthner, + 
   Schwager Josef u. leb. u. + Angeh.
10:30  Pödeldf  Hl. Messe - Faschingsmesse -
   Familiengottesdienst mit den Kom
   munionkindern -
   Alle Kinder u. Erwachsenen sind 
   herzliche eingeladen maskiert zu
   kommen
   Christine Denzler-Labisch u. Angeh. /
   + Marga, Johann u. Klaus Lunz u.
   Angeh.

Mi 26.02.  Aschermittwoch
17:30  Lohndorf  Rosenkranz
18:00  Lohndorf  Hl. Messe - Aschermittwoch
   + Baptist u. Anna Pager, + Geschwister 
   u. +Angeh.
19:00  Pödeldf  Hl. Messe - Aschermittwoch
19:30  Litzendf  Hl. Messe - Aschermittwoch

Do 27.02.  Donnerstag nach Aschermittwoch
18:30  Schamm.  Rosenkranz
19:00  Schamm.  WGF

Fr 28.02.  Freitag nach Aschermittwoch
10:30  Li-SenZ  Hl. Messe und Austeilung des
   Aschenkreuzes
18:00  Tief   Fastenandacht
18:00  Pödeldf  Kreuzweg

Sa 29.02.  Samstag nach Aschermittwoch
14:00  Tief   Taufe Franziska Kalb (d. Andreas
   Eckler, Pfarrer i.R.)
18:00  Pödeldf  Hl. Messe VAM
   +Pfarrer Josef Panzer u. Pfarrer Sebas-
   tian Butterhof / + Friedrich Dotterweich

So. 01.03.  1. Fastensonntag
 Gen 2, 7-9; 3, 1-7 / Röm 5, 12-19 (KF 5, 12. 17-19) / 
 Mt 4, 1-11
09:00  Lohndorf  Hl. Messe
   + Johann Gayer u. + Eltern / + Margare-
   ta Lieb u. Barbara Pfister / + Friedrich u.
   Irmgard Zeis / zu Ehren d. Hl. Gutter
   Gottes u. der Hl. 14 Nothelfer
10:30 Litzendf  Hl. Messe
   + Eltern u. Schwiegereltern Möhrlein
   und Krötsch u. Angeh. / z. Jtg. +
   Barbara u. Erwin Peschel, + d. Fam.
   Kummer / z. Ehren d. Muttergottes
   v. d. Immerw. Hilfe anl. eines Jubiläums
   / + Cieslik Anna u. Stefan / + Josefine u.
   Andreas Knoblach / +Baptist Günthner,
   Eltern u. Geschwister / Zum Dank an- 
   läßl. einer Diamantenen Hochzeit
14:00  Litzendf  Kreuzweg Marianische Sodalität
   im Anschluß Jahreshauptversamm-
   lung im Pfarrheim

Di 03.03.  Hl. Kunigunde, Gemahlin Kaiser Heinrichs II., Bis-
 tumspatronin
17:30  Melkendf  Rosenkranz
18:00  Melkendf  Hl. Messe
   + d. Fam. Schumm u. Herrnlem / +Jo-
   hann u. Margareta Götz u. Angeh. / leb. 
   u. + Angeh. der Fam. Hummel u. Schä-
   fer / +Gunda Ohland

Mi 04.03.  Hl. Kasimir, Königssohn
17:30  Lohndorf  Rosenkranz
18:00  Lohndorf  Hl. Messe

Do 05.03.  Donnerstag der 1. Fastenwoche
09:00  Litzendf Krankenkommunion in allen Ort-
   schaften
17:00  Pödeldf  Weg-Gottesdienst für die Kommuni-
   onkinder

Fr 06.03.  Hl. Fridolin v. Säckingen, Mönch, Glaubensbote
16:30  Lohndorf  Weltgebetstag der Frauen in der 
   "Alten Schule" Lohndorf
   SIMBABWE / Afrika - Motto: "Steh
   auf und geh"
18:00  Pödeldf  Weltgebetstag der Frauen

Sa 07.03.  Hl. Perpetua und hl. Felizitas,
18:00  Lohndorf  VAM
   + Emilie u. Martin Fleischmann u. +
   Angeh. / + Hans u. Erna Kummer u. +
   Angeh. / + Anna u. Nikolaus Laufer u. +
   Angeh. / zum Dank nach Meinung
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So. 08.03.  2. Fastensonntag
 Gen 12, 1-4a / 2Tim 1, 8b-10 / Mt 17, 1-9
09:00  Litzendf  Hl. Messe
   + d. Fam. Bäuerlein u. Herbst / + Anni
   Frühwald u. Michael Wagner / +Maria 
   Röder u. Angeh., u. anläßl. eines 93. 
   Geburtstags / + Heinrich Ludwig / 
   + Monika Schrauder, + Elisabeth Nüss-
   lein u. + Barbara u. Franz Schrauder / 
   +Michael u. Katharina Schrauder
10:30  Pödeldf  Hl. Messe
   + Michael Beuer / + Regina, Josef u. 
   Hans Dippold, Juliane u. Baptist
   Stahler, Maria u. Adolf Kragl, + Barbara, 
   Richard u. Bernhard Fößel
11:30  Pödeldf  Taufe -
   Jonah Ben Bauer

Gottesdienste in Geisfeld
   Samstag 22.02.2020 um 16.30 Uhr
   Hl. Messe mit Faschingspredigt
   Alle Kinder und Erwachsenen sind 
   herzlich eingeladen maskiert zu
   kommen

Weitere Termine u. Angebote

Meditative Tänze
   Mittwoch 11.03.2020 19.00 Uhr im 
   Pfarrheim Litzendorf
   Mittwoch 08.04.2020 19.00 Uhr im 
   Pfarrheim Litzendorf
   Mittwoch 06.05.2020 19.00 Uhr im 
   Pfarrheim Litzendorf
   Mittwoch 10.06.2020 19.00 Uhr im 
   Pfarrheim Litzendorf
   Mittwoch 08.07.2020 19.00 Uhr im 
   Pfarrheim Litzendorf

Bibelteilen
   Mittwoch 04.03.2020 um 19.00 Uhr im 
   Pfarrheim Litzendorf
   Mittwoch 11.03.2020 um 19.00 Uhr im 
   Pfarrheim Litzendorf
   Mittwoch 18.03.2020 um 19.00 Uhr im 
   Pfarrheim Litzendorf
   Mittwoch 25.03.2020 um 19.00 Uhr im 
   Pfarrheim Litzendorf

Kinderkirche

16.02.2020 um 10.30 Uhr Heilig Geist Kirche Pödeldorf
15.03.2020 um 10.30 Uhr Heilig Geist Kirche Pödeldorf
11.04.2020 um 16.00 Uhr Heilig Geist Kirche Pödeldorf
17.05.2020 um 10.30 Uhr Open Air Gottesdienst
21.06.2020 um 10.30 Uhr Heilig Geist Kirche Pödeldorf

Tauftermine:
Sonntag, 08.03.2020 in Pödeldorf 
(nach dem Gottesdienst ca. 11.30 Uhr)
Sonntag, 26.04.2020 in Litzendorf 
(nach dem Gottesdienst ca. 11.45 Uhr)
Sonntag, 17.05.2020 in Litzendorf 
(nach dem Gottesdienst ca. 11.30 Uhr)
Sonntag, 07.06.2020 in Litzendorf 
(nach dem Gottesdienst ca. 11.30 Uhr)
Sonntag, 28.06.2020 in Pödeldorf 
(nach dem Gottesdienst ca. 11.30 Uhr)

Es besteht auch die Möglichkeit, Ihr Kind im Sonntagsgottesdienst 
taufen zu lassen. Bitte melden Sie Ihr Kind rechtzeitig zu einem 
der Tauftermine an. Das Taufgespräch findet dann nach vorheriger 
Terminvereinbarung statt. Einzelheiten rund um die Taufe siehe auch 
unter www.pfarrei-litzendorf.de/Wasistwenn/Taufe

„Be - GEIST - ert“ 
Impulse für Wort-Gottes-Feiern, Andachten, Gruppen-
gottesdienste und vieles mehr in der Zeit um Pfingsten
Pfingsten ist das Fest der Sendung des Heiligen Geistes. Dieser 
Heilige Geist, der auf die Jünger herabkam, schuf die Einheit der 
Gläubigen. Er bewirkte den Beginn der Kirche und ermöglichte eine 
lebendige Beziehung zu Jesus. Dieser Heilige Geist kann auch uns 
Christen heute Mut, Kraft und Fantasie geben, so von Gott und 
Jesus zu erzählen, dass die Hörer „begeistert“ sind und vom Geist 
Gottes erfasst werden. Jesu Wort und Werk in unserer Mitte leben-
dig zu erhalten ist auch unser Ziel, wenn wir miteinander Liturgie 
feiern. Dabei können neue Ideen und Anregungen, Texte, Gebete 
und Impulse „rund um Pfingsten“ hilfreich sein, die wir an dem Fort-
bildungsabend gemeinsam kennenlernen und ausprobieren werden.
Diese Fortbildung wird an verschiedenen Orten angeboten:
Termin:   Dienstag, 10.03.2020, 19:30 Uhr
Ort:   Pfarrheim der Pfarrei St. Wenzeslaus (Zugang
  barrierefrei)
  Schimmelsgraben 5, 96123 Litzendorf
Leitung:   Pastoralreferentin Silke Weiser-Oberkofler, 
  Stadtsteinach Mitarbeiterin der Abteilung 
  Liturgische Bildung
Anmeldeschluss:  Dienstag, 02.03.2020

Neues vom Pfarrgemeinderat
In seiner letzten Sitzung hat der Pfarrgemeinderat 
beschlossen, in diesem Jahr sowohl eine Pfarr-
versammlung als auch ein Pfarrfest abzuhalten.
Bitte halten Sie sich deshalb schon mal folgende Termine frei und 
berücksichtigen Sie diese bei Ihren eigenen Terminplanungen: 
Pfarrversammlung am Samstag, 28. März, nach der Vorabend-
messe in Litzendorf
Pfarrfest am Sonntag, 28. Juni, Beginn am Nachmittag
Näheres dazu rechtzeitig im jeweiligen Mitteilungsblatt.
Ihr Pfarrer Marianus Schramm und der PGR Litzendorf

Spendenkonten:

Pfarrei Litzendorf: 
 DE42 7705 0000 0000 1808 02 (BYLADEM1SKB)
 DE49 7706 0100 0005 8502 23 (GENODEF1BA2)
 DE84 7509 0300 0009 0306 70 (GENODEF1M05)
Pfarrei Lohndorf:
 DE71 7706 0100 0005 8701 00 (GENODEF1BA2)
 DE92 7705 0000 0000 1818 42 (BYLADEM1SKB)
Stiftung „Lebendige Pfarrei Litzendorf“
 DE16 7705 0000 0000 0067 67 (BYLADEM1SKB)

Evang.-Luth. Pfarramt  
Auferstehungskirche Bamberg

Freitag, 21. Februar 2020
Gemeindehaus
17.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee, Pfrin. Kowalski
 Sonntagsmuffins und Eine-Welt-Verkauf

Sonntag, 23. Februar 2020, Estomihi
Auferstehungskirche
10.00 Uhr Gottesdienst    Pfr. Henzler
Pödeldorf
18.00 Uhr Gottesdienst    Pfr. Henzler

Montag, 24. Februar 2020 
Gemeindehaus
18.00 Uhr Nähtreff

Freitag. 28. Februar 2020
Gemeindehaus
17.30 Uhr Probe des Internationalen Frauenchors 
 des Migranten- und Integrationsbeirats

Samstag. 29. Februar 2020
  Ökum. FrauenFest Kunigundentag 2020
Dom, 9.30 Uhr  Pontifikalgottesdienst 
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St. Stephan,12 - 16.15 Uhr Fest mit KunigundenForum und Feier. 
   Festvortrag ‚Christin sein in der Welt‘

Sonntag, 1. März 2020, Invokavit
Auferstehungskirche
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfrin. Kowalski

Dienstag, 3. März 2020 
Gemeindehaus
15.00 Uhr Seniorenkreis ‚Alle Knospen springen auf –
 Fangen an zu blühen.‘ Pfrin. Schirmer Henzler

Mittwoch, 4. März 2020 
Pfarrheim Litzendorf
19.00 Uhr Ökum. Alltagsexerzitien Pfrin. Kowalski

Freitag, 6. März 2020 
Kunigundenruh,
7.30 Uhr Waldexerzitien Pfrin. Kowalski

Weltgebetstag der Frauen 6. März „Steh 
auf und geh!“
Frauen aller Konfessionen aus
Simbabwe laden ein zum 
Weltgebetstag der Frauen un-
ter dem Motto: „Steh auf und 
geh!“ Ökumenische Vorberei-
tungsteams laden ein nach 
Lohndorf (16.30 Uhr),
Pödeldorf (18.00 Uhr),
und St Anna (18.30 Uhr). 

Sie erreichen uns:
Pfr. Christof Henzler, Pfrin. Doris Schirmer-Henzler
und Pfarramt Auferstehungskirche Tel. 0951/31257
Pfrin. Kerstin Kowalski Tel. 0951/51076348

Einladung zum 9. Passionskonzert in der 
Pfarrkirche St. Wenzeslaus
Die Pfarrei St. Wenzeslaus und die Stiftung lebendige Pfarrei Litzen-
dorf veranstalten am 3. Fastensonntag, den 15.3.2020, um 17 Uhr 
ein Passionskonzert in der Pfarrkirche Litzendorf.
Mitwirkende sind:
der sehr bekannte Chor "Chorissima" des Gesangvereins Gundels-
heim
die Pfarrliche Singgemeinschaft Litzendorf
das Blechbläserensemble des Musikvereins Ellerntal
das Klarinettenduo des Jugendblasorchesters Pödeldorf
und die Organistinnen Dagmar Döring und Renate Lorenz.
Meditative Gedanken zur Fastenzeit spricht Pfarrer Marianus 
Schramm.
Der Eintritt ist frei. Es werden sehr gerne Spenden für die Stiftung le-
bendige Pfarrei Litzendorf zur Orgelsanierung entgegengenommen. 
Im Anschluss laden die Veranstalter zu einem geselligen Beisam-
mensein ins Pfarrheim ein.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen.

Ihr Pfarrgemeinderat Litzendorf
Ihre Stiftung lebendige Pfarrei Litzendorf

Waldexerzitien
Die Passionszeit mal anders gestalten und diesen besonde-
ren Wochen vor Ostern eine Zeit zum Nachdenken und Sich-
Ausklinken schenken. Haben Sie sich das schon mal gegönnt? 
In diesem Jahr gibt es dazu die Chance: kommen Sie zu den 
Waldexerziti-en, immer um halb acht am Morgen treffen wir uns 
an der Kunigundenruh zu einem kleinen Impuls, der dann bei 
einem flotten Weg durch den Hauptsmoorwald bedacht werden 
darf.
Termine: Freitag, der 6.3., 13.3., 20.3., 27.3., 3.4. und Mittwoch 
8.4. 
Weitere Infos und Anmeldung bei Pfrin. Kowalski, Tel 0951 
51076348 oder Kerstin.Kowalski@elkb.de

Weltgebetstag aus Simbabwe 
Steh auf und geh!
Am Freitag, den 6. März 2020, feiern wir um 18:00 Uhr in der 
Hl.-Geist- Kirche in Pödeldorf Gottesdienst zum Weltgebetstag. 
Dazu sind die Gläubigen aller Konfessionen herzlich eingeladen!
"Steh auf und geh!" – so lautet der Titel des Weltgebetstags 2020 
aus dem südafrikanischen Land Simbabwe. Die Texte der Liturgie 
nach Joh 5, 2-9, die Frauen aus Simbabwe verfasst haben, werden 
als Aufruf gesehen, Schluss zu machen mit dem kraftlosen Warten 
und sich für einen Wandel einzusetzen. Sie wünschen sich für ihr 
Land, das von verschiedenen ethnischen Gruppen bewohnt wird, 
endlich Frieden, Versöhnung und Lebensbedingungen, die eine gute 
Zukunft für alle ermöglichen. Nach dem Gottesdienst können die Be-
sucher bei einem gemütlichen Treffen Spezialitäten aus Simbabwe 
kosten. Es wäre schön, wenn viele Gläubige - Frauen und Männer, 
Kinder und Jugendliche – die Gelegenheit nutzen würden, Simbab-
we und seine Bevölkerung näher kennen zu lernen.
Die Vorstandschaft

Einladung
zur

Jahreshauptversammlung
der KAB Litzendorf

am Donnerstag, 19. März 2020
um 18:30 Uhr im Pfarrheim Litzendorf

Tagesordnung:
  1. Eröffnung, Begrüßung
  2. Kurzer Wortgottesdienst
  3. Berichte der Verantwortlichen
   a) Vorsitzende
   b) Senioren
   c) Kassenbericht
   d) Revisionsbericht
  4. Entlastung
  5. Ehrungen
  6. Neuwahlen
  7. Sonstiges, Wünsche und Anträge
  8. Geselliger Teil

Der Gottesdienst für lebende und verstorbene Mitglieder der KAB 
findet am Sonntag, 22. März 2020 um 9:00 Uhr in der Pfarrkirche 
Litzendorf statt. Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen.
Heidi Herderich  Heinrich Weidner Pfr. Marianus Schramm
Vorsitzende      Vorsitzender Präses

Vortrag der Pfarrei Geisfeld

Die Katholische Erwachsenbildung der Pfarrei Lit-
zendorf lädt ein zu einem Vortrag der Pfarrei Geisfeld

Gut leben statt viel haben: Wie ein nachhaltiger Lebensstil 
gelingen kann am Donnerstag, 05. März 2020 um 19:45 Uhr im 
Pfarrsaal Geisfeld

Referent ist Dipl. Theologe und Dipl.-Sozialpädagoge Christian 
Kainzbauer-Wütig

In seiner letzten Enzyklika „Laudato si“ fordert uns Papst Franziskus 
auf, unseren Lebensstil zu ändern. Dies sei die Bedingung dafür, 
dass auch die nachfolgenden Generationen noch eine lebenswerte 
Erde vorfinden. Doch wie kann das in einer Gesellschaft, in der Kau-
fanreiz und Besitz notwendiger Teil des wirtschaftlichen Systems ist, 
gelingen? Darüber möchte der Referent mit den Besuchern des Vor-
trages ins Gespräch kommen und Lösungsmöglichkeiten entwickeln, 
wie wir unseren Lebensalltag nachhaltig gestalten können ohne zum 
Einsiedler werden zu müssen.
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 VEREINE UND VERBÄNDE 

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Sehr geehrtes aktives und passives  
Vereinsmitglied!

Die Jahreshauptversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Lohndorf findet am Samstag, den 07. 
März 2020, um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus statt.

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1)  Begrüßung
2)  Totengedenken
3)  Grußworte
4)  Ehrungen
5)  Bericht des Vorstands
6)  Bericht des Kommandanten
7)  Kassenbericht
8)  Bericht des Schriftführers
9)  Änderung Mitgliedsbeitrag
10)  Wünsche und Anträge

Um das Erscheinen aller aktiven Kameradinnen und Kamera-
den in Uniform wird gebeten! Das Erscheinen aller Mitglieder 
ist Ehrensache.

Die Vorstandschaft
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Kegeln:
Heimpiele

Kreisklasse B
Fr., 28.02.20, 18.30 Uhr  SC Melkendorf 2 – TSV Breitengüßbach g

Bezirksliga A Süd/West
Sa., 29.02.20, 18.00 Uhr  SC Melkendorf – SKC Seußling

Trainingszeiten   jeweils Mittwoch, ab 18.30 Uhr (auf den Kegel-
bahnen ehem. Brauerei Winkler)

Terminvorschau März:
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 06.03.2020 ab 19:30 Uhr findet im Sportheim un-
sere Jahreshauptversammlung statt. Über die Verbundenheit zum 
Verein und eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Daher ergeht an allen Mitgliedern recht herzliche Einladung!

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Ehrungen
3. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversamm-
lung
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Berichte der Spielleiter und Abteilungen
7. Bericht des Vorstandes
8. Anträge und Sonstiges

Anträge zu Punkt 8 der Tagesordnung werde nur in schriftlicher 
Form zugelassen und müssen bis Freitag, 28.02.2020 beim 1. Vor-
stand eingegangen sein.
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Kommende BGL-Heimspiele :
Samstag, 29.02.2020:
19:00 Uhr  Bezirksoberliga Herren:
   BG Litzendorf 2 - SV Pettstadt
   (Regnitz-Arena Hirschaid)

Sonntag, 01.03.2020:
16:00 Uhr  Regionalliga Damen (RLD):
   BG Litzendorf - TuS Bad Aibling
   (Aurachtalhalle)

Änderungen vorbehalten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Alle Spieltermine und mehr Infos zu Veranstaltungen finden Sie 
unter:
www.bg-litzendorf.de

Rückblick – 2x Regionalligaderby
Bereits am 18.01. hatten die beiden Regionalligateams der BGL 
jeweils ein Lokaldevrby zu bestreiten. 
Die Damen1 traten dabei im Auswärtsspiel gegen den SC Kem-
mern an. Konnten die Mädels das Hinspiel mit acht Punkten Vor-
sprung für sich entscheiden, so waren es diesmal immerhin sieben 
Punkte Differenz. Zur Zeit belegen sie einen
guten 6. Tabellenplatz.
Ganz anders bei den Herren1 : Sie hatten dem bis dato unge-
schlagenen Tabellenführer die erste Niederlage zugefügt und gin-
gen deshalb mit breiter Brust und als Favorit in dieses Derby. Doch 
Derbys haben bekanntlich ihre eigenen Gesetze ... und so gewann 
in dieser äußerst spannenden Partie die BGL denkbar knapp und 
buchstäblich in fast letzter Sekunde mit nur einem Punkt Vor-
sprung. Ein hervorragender 3. Tabellenplatz ist der Lohn!

Die Mädels spielen in der dritthöchsten!!! deutschen Liga, die 
Jungs immerhin in der – das ist doch Klasse, oder?!! Besuchen Sie 
doch auch einmal ein Heimspiel unserer Regio-Teams und unter-
stützen die BGL, wenn es gegen namhafte Vereine aus Chemnitz, 
Dresden oder München geht...
PS: Leider lässt der Hallenneubau noch auf sich warten, aber Ste-
gaurach (Aurachtalhalle, Heimspielstätte der Damen) und Mem-
melsdorf (Seehofhalle, Heimspielstätte der Herren) sind ja nicht 
aus der Welt...

Termine
Fußball:
Vorbereitungsspiele:
Sa., 29.02.20, 15.00 Uhr  RSV Drosendorf – SC Melkendor
So., 01.03.20, 15.00 Uhr  SC Pödeldorf – SC Melkendor
(Kunstrasenplatz SV Hallstadt)

Damengymnastik:
Jeden Mittwoch treffen sich unsere Damen ab 18:45 bis 19:45 
Uhr in der alten Schule in Melkendorf um für eine Stunde dem 
Alltagsstress bei sportlicher Betätigung zu entfliehen.
Das sportliche Programm beinhaltet neben Dehn-, Kräftigungs- 
und Entspannungsübungen auch Step Aerobic.
Ist Ihr Interesse geweckt? Dann kommen Sie einfach unverbindlich 
zu einem Probetraining vorbei. (Während der Schulferien findet 
keine Gymnastik statt!)
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EINLADUNG  
zur Jahreshauptversammlung
Wir laden herzlich ein zu unserer Jahreshauptversammlung am

Samstag, den 07. März 2020, um 19.00 Uhr,
in der Schule Melkendorf.

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

1. Begrüßung durch die Vorsitzende, Totengedenken
2. Rechenschaftsbericht der Vorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers
6. Beschlussfassung über die von Mitgliedern gestellten Anträge
7. Ehrungen für langjährige Vereinstreue und Mitarbeit
8. Bildervortrag übers letztjährige Dorfgeschehen und Vereins-
leben
9. Wünsche und Anträge

Anträge von Mitgliedern, die in der Mitgliederversammlung behan-
delt werden sollen, bitten wir, schriftlich bis zum 28. Februar 2020 
bei der Vorsitzenden abzugeben.
Im Bildervortrag bei unserer Versammlung zeigen wir vieles aus 
dem Vereins- und Dorfgeschehen des vergangenen Jahres. Für 
Essen und Trinken ist wie immer gesorgt.. Jedes anwesende Mit-
glied erhält einen kleinen Blumengruß und Blumensamen für in-
sektenfreundliche Gartenbeete.
Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele Mitglieder durch ihre 
Teilnahme ihr Interesse am Vereinsleben bekunden würden.

Monika Neundörfer, Vorsitzende
OGV Melkendorf

P.S. Bitte unsere nächsten Termine vormerken:

16.03.20  19.00 Uhr Ostereier anmalen, Schule Melkendorf
23.03.20  19.00 Uhr Ostereier anmalen, Schule Melkendorf
30.03.20  9.00 Uhr Osterbrunnen binden und aufstellen
25.04.20   19.00 Uhr Frühlingsveranstaltung mit Vortrag und  

„Frängisch essn“, Schule

Die Landsmannschaft Nieder – und Oberschlesien, Ortsgrup-
pe Bamberg lädt ein zum monatlichen Treffen im Gasthaus Wilde 
Rose, Bamberg, Kesslerstr.7

Termin: Freitag, den 21.02.20, 15 Uhr

Wir suchen neue Mitglieder der jüngeren und älteren Generation.
Alle Freunde Schlesiens und Gäste sind ebenfalls herzlich einge-
laden.
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 AUS UNSEREN NACHBARGEMEINDEN 

Imkerverein Scheßlitz & Umgebung
www.imker-schesslitz.de

Einladung zum Honigkurs
2-tägig - mit Fachkundenachweis

am Donnerstag, dem 27. Februar und am Freitag, dem 28. Feb-
ruar,

jeweils von 18 bis 20.30 Uhr im Gasthof Schweizer Hof in Wür-
gau, Fränkische-Schweiz-Straße 23

Der Imkerverein Scheßlitz und Umgebung lädt herzlich zum Honig-
kurs ein. Der Referent ist Karl-Heinz Übelacker, Bienenfachwart.
Der Kurs richtet sich an Jungimker, die bereits erste praktische Er-
fahrungen bei der Ernte von Honig gemacht haben, erfahrene Imker, 
die Ihr Wissen auffrischen wollen sowie imkerliche Hilfskräfte, Fami-
lienmitglieder, die bei der Gewinnung und Pflege des Honigs einge-
bunden sind. Er ist ebenfalls von Interesse für Verkaufspersonal, das 
Honig im Sortiment führt.

Folgende Punkte werden besprochen:
Produktinformation Honig (Was ist Honig?)
 -  Ausgangsstoffen / Entstehung / Inhaltsstoffe und deren Beson-

derheiten
 - gesundheitlichen Wirkungen, aber auch deren Grenzen
 - Qualitätssicherung

Technische Produktion  
(Honigerzeugung – vom Bienenstock ins Glas!)
 - Geräte und Abläufe in der Honiggewinnung und -verarbeitung
 - Prozessabläufe angepasst an Betriebsgröße und –ausrichtung.

Rechtsgrundlagen (Honig im Griff der Gesetze!)
 - Lebensmittelgesetz, Rechtsvorschriften
 - Qualitätsvorschriften und Verbraucherschutz
 -  Rechtsgrundlagen für Gewinnung, Verarbeitung und Vermarktung 

von Honig

Fachkundenachweis: Die Prüfung kann bei Teilnahme an beiden Ter-
minen am Ende des Kurses abgelegt werden. Mitglieder des D.I.B. 
erwerben so die Berechtigung zum Verkauf ihres Honigs entspre-
chend den Qualitätsanforderungen im markengeschützten Glas des 
Deutschen Imkerbundes.

Gäste sind herzlich willkommen.

Mit freundlichem Imkergruß

Herbert Beck
Imkerverein Scheßlitz & Umgebung

Neues Jahr, neuer Projektchor! Ab diesem Jahr beschäftigen wir 
uns mit Liedern zum Thema „The Greatest Show“. Alle sind herzlich 
eingeladen mitzusingen und auf ein großes Konzert im Juli 2020 (mit 
anderen Chören und Gruppen wie Close Harmony) hinzuarbeiten. 
Proben sind montags, ab dem 10. Februar 2020 von 19.45 Uhr – 
21.15 Uhr im alten Bahnhof Memmelsdorf unter der Leitung von 
Jasmin Steiner (keine Proben in den Ferien). Gesungen wird natürlich 
ein Stück aus dem Film „The Greatest Showman“ (This is me), sowie 
Hits von Queen (Somebody to love) und vieles mehr 
Vorkenntnisse sind keine nötig, kommt einfach vorbei und singt mit 
mir, ich freue mich auf Euch! Besonders Männerstimmen sind gerne 
gehört!

Jasmin Steiner 0152/02797055 jasmin.stnr@googlemail.com
Ihre Kinder würden auch gerne singen?  

Jederzeit! www.singeninmemmelsdorf.de
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Wir suchen Zimmermädchen 
in Teilzeit m/w/d

Telefon 0 95 43 /4 40 20

Wohnung ca. 50 qm, mit Einbauküche,  
Terrasse, Gartennutzung mit Spielplatz,  

Dachbodenabstellplatz, Parkplatz direkt vor Haus  
ab sofort in Tiefenellern zu vermieten.

Tel. 0 95 05 / 8 05 98 52 AB

Wegen Grabauflösung 
wird der Grabstein mit Einfassung 

zum Verhandlungspreis abgegeben.

Tel. 0 95 05 / 78 61

Für die vielen Glückwünsche, Blumen  
und Geschenke anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
möchten wir uns recht herzlich bei unseren  

Verwandten, Nachbarn und Bekannten bedanken.

Besonderen Dank Herrn Bgm. Wolfgang Möhrlein  
und Landrat Johann Kalb. Herrn Pfarrer Schramm  

für den schönen Gottesdienst

Elisabeth und Martin Holzschuh  
im Februar 2020

Herzlichen Dank allen die mir anlässlich 
meines  80. Geburtstages 

gratuliert und viel Freude bereitet haben.

Mein besonderer Dank gilt meiner Frau,  
meinen Kindern und Enkeln.

Weiterhin bedanke ich mich bei Herrn Pfarrer Lohneiß  
für den Dankgottesdienst, mitgestaltet vom Musikverein Ellerntal.

Des weiteren bei meinen Verwandten, Nachbarn und Bekannten.

Mein Dank gilt auch Herrn Pfarrer Schramm sowie Bürgermeister 
Möhrlein, der Marianischen Sodalität, der Jagdgenossenschaft 
Lohndorf, der Feuerwehr, den Lohntaler Schützen, dem Verein  

für Gartenbau und Landschaftspflege .

Der ärztlichen Praxis Dres. Kestel und Fünfgelder,  
dem VDK Ortsverband Litzendorf.

Nicht zuletzt der kirchlichen Schola  
für das gelungene Ständchen.

Allen nochmals herzlichen Dank!

Lohndorf, 09.02.2020  Siegfried Hübner

RICHTIGSTELLUNG, zum unwahren Gerede, 
der Grieche hört mit der Gastwirtschaft in Naisa auf. 

Ich werde noch mindestens 2 Jahre 
für meine Gäste in Litzendorf da sein.

Wegen Küchenbrand ist vorübergehend geschlossen. 
Sie werden rechtzeitig informiert, wann wieder geöffnet ist.

Auf Ihr Kommen freut sich
Familie Efthimiadis mit Team!
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 Februar
Annegret Kronenberg

Der Februar kann noch frostig sein
und manchen Schnee uns bringen,

doch stellt sich schon die Freude ein
auf frohes Vogelsingen.

Leises Läuten sagt uns auch
Schneeglöckchen sind erwacht.
Sie haben schon mit ihrer Kraft

den Winter klein gemacht.

 Auch Karnevals- und Faschingszeit
helfen den Winter verjagen.

Bald beginnt die Frühlingszeit,
vielleicht schon in ein paar Tagen.
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Lernen Sie uns kennen:
www.mgo360.de

 Wir sind   Zielgruppenerreicher
  mgo360 ist ein Marketing-Komplettdienstleister und gibt  

Orientierung in einer komplexen Marketingwelt. Mit unserem 
360-Grad-Leistungsspektrum rund um „Neues Marketing“  
begeistern wir Menschen in Deutschland und Europa.
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– 26 –

Aschermittwoch von 8.30 Uhr -18.00 Uhr
durchgehend geöffnet.

Einmarinierte Heringe, Gerupfter, offene Bratheringe,
Kochkäse, Garnelen uvm. an Fisch und Käse

Hobby-, Künstler- und
Kunsthandwerker-Markt

So.,1.3.
10.00 bis 17.00 Uhr

Strullendorf
Hauptsmoorhalle
Info: 09 11/6 00 47 60
www.eventis-veranstaltungen.de
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Fenster
 Lichtblicke für Ihr Zuhause

Erlesgarten 3  |  96129 Mistendorf  |  Tel. (09505) 92 22-0  |  www.denzlein.com

Kunststo� -Fenster  |  Kunststo� -Aluminium-Fenster  |  Aluminium-Fenster  |  Haustüren  |  Wintergärten  |  Terrassendächer

Ihre Vorteile:
▪  neueste Fertigungstechnik
▪  individuelle, fachkompetente Beratung
▪  Anfertigung nach Maß
▪  schnelle Reaktionszeiten
▪  zuverlässiger Ersatzteilservice
▪  zerti� zierte, werkseigene Monteure
▪  eigener Kundendienst
▪  moderne Ausstellung
▪  Alles aus einer Hand

100 % 
QUALITÄT

 direkt vom HERSTELLER
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